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Mit der Europawahl  am 9. Juni
2024 steht Europa erneut vor
einer wegweisenden Entschei-
dung. Millionen Bürgerinnen und
Bürger in den 27 Mitgliedstaaten
haben die Chance, ihre Stimme zu
erheben und damit die Zukunft
des europäischen Projekts mitzu-
gestalten. Diese Wahl ist nicht nur
eine Frage nationaler Interessen,
sondern auch eine Entscheidung
für die gemeinsame europäische
Zukunft.
Die Europawahl 2024 findet zu
einem Zeitpunkt statt, an dem
Europa mit zahlreichen Herausfor-
derungen konfrontiert ist. Die Fol-
gen der Covid-Pandemie, der Kli-
mawandel, wirtschaftliche
Ungleichheit und die Bedrohung
durch autoritäre Regime sind nur
einige der drängenden Probleme,
die es zu bewältigen gilt. In dieser
Zeit der Unsicherheit und Verände-
rung ist es entscheidend, dass die
gewählten Vertreterinnen und Ver-

treter im Europäischen Parlament
die Interessen der Bürgerinnen
und Bürger wirkungsvoll vertre-
ten und konkrete Lösungen für
diese Herausforderungen finden.
Ein zentrales Thema ist die Frage
nach der Zukunft Europas. Geht
es um eine Stärkung der europäi-
schen Integration und Solidarität
oder um eine Rückkehr zu natio-
nalen Alleingängen? Diese Wahl
wird maßgeblich darüber ent-
scheiden, welchen Weg Europa in
den kommenden Jahren einschla-
gen wird. Es ist eine Chance für
die Bürgerinnen und Bürger, ihre
Vorstellungen von einem verein-
ten und prosperierenden Europa
zum Ausdruck zu bringen.
Die Europawahl ist mehr als nur
eine politische Entscheidung – sie
ist ein Akt der Demokratie und der
Teilhabe. Jede Stimme zählt, und
jede Stimme trägt dazu bei, die
Zukunft Europas zu gestalten. Es
liegt in der Verantwortung jedes

Einzelnen, von seinem Wahlrecht
Gebrauch zu machen und damit
einen Beitrag zur Stärkung der
europäischen Demokratie zu lei-
sten.
Die Europawahl ist eine Gelegen-
heit, die Vielfalt Europas zu feiern
und zugleich gemeinsame Werte
und Ziele zu bekräftigen. Es ist
eine Erinnerung daran, dass wir in
einer Welt leben, die zunehmend
vernetzt und interdependent ist,
und dass die Lösung globaler Pro-

bleme eine koordinierte und soli-
darische Antwort erfordert. Somit
ist die Europawahl mehr als nur
eine politische Veranstaltung – sie
ist eine Gelegenheit für die Bürge-
rinnen und Bürger Europas, ihre
Stimme zu erheben und gemein-
sam die Zukunft ihres Kontinents
zu gestalten. Es liegt an uns allen,
diese Gelegenheit zu nutzen und
Europa zu einem Ort der Einheit,
des Fortschritts und des Friedens
zu machen.

Europawahl 2024 – Eine Entscheidung für die Zukunft

Bei der Europawahl am 9. Juni
können viele Heranwachsende
zum ersten Mal ihre Stimme abge-
ben und so direkt mitbestimmen,
wie sich das Europäische Parla-
ment künftig zusammensetzen

wird. Um demokratische Bildung
schon möglichst früh auf anspre-
chende Art und Weise erlebbar zu
machen, hat das Deutsche
Jugendherbergswerk e.V. (DJH)
spezielle Angebote für Kinder und

Jugendliche konzipiert. 
Auch internationale Jugendaus-
tauschprogramme spielen für den
2,4 Millionen Mitglieder starken
Verband eine wichtige Rolle. 
www.jugendherberge.de

Jugendherbergen setzen sich 
für Demokratie und Toleranz ein Inhalt
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Jugendherbergen setzen sich für Demokratiebildung und Toleranzförderung ein. Foto: DJH



Im Altstadtrathaus Braunschweig
war die diesjährige Europastunde
am 22.Mai mit 140 Teilnehmenden
besonders gut besucht. Grund war,
dass sich außer Schülern - u.a. die
beiden Europaschulen BBS Alte
Waage und das MK-Gymnasium -
auch Erwachsene an das EU-Quiz
"12 Sterne - 12 Fragen" wagten  In
dem in Niedersachsen einmaligen

europäischen  Projekt thematisierte
Edmund Heide u.a. EU-Kommis-
sion, EKZ, Erasmus, Vertrag von
Maastricht, Ferieninseln sowie Fuß-
ballvereine im Vorfeld der EM im
Juni, um mehr BürgerInnen  zur
Europawahl  zu motivieren. Der
Stand des Bürgervereins im Elbe-
zentrum bietet Möglichkeiten dazu
an. EH

Seit gut 40 Jahren findet jährlich die
Europastunde im Braunschweiger
Altstadtrathaus statt. Dieser Emp-
fang wird von der überparteilichen
Europa-Union ausgerichtet wird
und zudem (so auch 2024) von der
Stadt Braunschweig unterstützt. 
Die musikalische Einstimmung
erfolgte durch die Europahymne,
gespielt von der Bläserklasse der
IGS Wilhelm Klasse. Das Grußwort
der Stadt Braunschweig wurde von
Bürgermeisterin Annegret Ihbe
gehalten, die u.a. auf Braun-
schweigs Städtepartnerschaften
und die Bedeutung der Europawah-
len 2024 einging. 
Hauptreferentin bei der Europa-
stunde 2024 war Dr. Ulrike Witt,
seit 2020 Leiterin des Amtes für
Regionale Landesentwicklung
Braunschweig. Sie machte in ihrem
Referat zum Thema "Europa und
unsere Region". u.a. deutlich, dass

seit 2014 etwa 1 Milliarde Euro
durch EU-Förderprogramme (inkl.
entsprechender Co-Finanzierung) in
die Region Braunschweig geflossen
sind, z.B. in Städtebauförderpro-
gramme wie EFRE oder in Flexo-
Busse, der Mobilität auch auf dem
Dorf sicherstellt, mache deutlich,
wie konkret wirksam die EU-Förder-
gelder für die Region sind. In der
Diskussion zum Vortrag wurde
darum gebeten, mehr Transparenz
über die tatsächlich fließenden För-
dergelder herzustellen - auch, um
EU-Skeptikern Wind aus den Segeln
zu nehmen und es leichter zu
machen, eine positive Sichtweise
auf die EU zu vermitteln.
Ebenfalls traditioneller Bestandteil
der Europastunde sind Erfahrungs-
berichte zu Schulaustauschpro-
grammen. In diesem Jahr berichte-
ten zwei Lehrkräfte von der
Otto-Bennemann-Schule und von

der IGS Wilhelm Bracke. Im ersten
Beispiel ging es um einen Schulaus-
tausch mit Spanien, im zweiten um
die Möglichkeiten auch digitaler
Austauschformate. Und auch zwei
Mitglieder des Vereins Freie Ukraine
schilderten ihre Erfahrungen in
Bezug auf studentische Austausch-
programme bzw. die aktuelle Hilfe
für die Ukraine.Die Europa-Union
Deutschland ist die größte demo-
kratisch organisierte und lokal ver-
wurzelte Bürgerinitiative für Europa
in Deutschland. Mit ihren über
16.000 Mitgliedern und mehr als
250 Kreisverbänden setzt sie sich

seit 1946 für die europäische Eini-
gung ein – unabhängig und über-
parteilich. Europaweit vernetzt ist
die Europa-Union mit ihren Partner-
verbänden unter dem Dach der
Union Europäischer Föderalisten
(UEF). 
Abschluss der Europastunde war in
diesem Jahr die Preisverleihung für
das Europa-Quiz, das von Edmund
Heide designt worden war. Haupt-
preise aus den über 100 Preisen
insgesamt waren zwei Fahrräder.
Die Europa-Union Deutschland ist
die größte Bürgerinitiative für
Europa in Deutschland.
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Europastunde 2024 mit 
Europaquiz-Verleihung

Europapreise gingen an
einige Weststadter BürgerDr. Alexander Börger, Frau Dr. Ulrike Witt, Bürgermeisterin

Annegret Ihbe und Vertreter der Europa Union (v.l.n.r.).
Foto: Siegfried Nickel

Klaus Bode, Edmund Heide  (Vorstand Europa-Union), Kai Brun-
zel, Eckhard Becker, Christa Ammermann, Christine Stelling
(v.vl.) Foto: Siegfried Nickel
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WAS. WIR. LIEBEN.

SOMMER
FEST

Die 50er & 60er – eine Reise nach Italien

› Live-Band „Die Honolulus“
› Kulinarisches aus Italien, Kaffee, Kuchen, Grillen & Bowle
› Spiele- und Bastelangebote für Kinder
› Rikschafahrten
› Hausführungen & Informationen über das St. Vinzenz

14.06.2024
15 - 18 Uhr | 
Bismarckstraße 10 | 38102 Braunschweig

Nach dem großen Erfolg der
ersten Braunschweiger Museums-
nacht haben sich erneut zehn Ein-
richtungen der Stadt Braun-
schweig, des Landes
Niedersachsen, verschiedener Kul-
turvereine und freier Träger
zusammengeschlossen, um eine
unvergessliche Nacht voller Kunst
und Kultur zu bieten. Am 8. Juni
2024 können Besucherinnen und

Besucher von 19 Uhr bis Mitter-
nacht die gesamte Vielfalt der
Braunschweiger Museen erleben.

Mit dem Museumsbändchen
haben Sie Zugang zu allen Ange-
boten und Institutionen. Das
gesamte Programm der Muse-
umsnacht unter: 
www.braunschweig.de/
museumsnacht

It’s time to shine!

Die Verantwortlichen der teilnehmenden Museen.
Foto: 3Landesmuseen Braunschweig, Diana Polack-Chwalczyk

Die Bürgersingen-Saison geht
wieder los: Noch bis zum 11. Sep-
tember 2024 sind Bürgerinnen
und Bürger herzlich eingeladen,
gemeinsam zu singen. Das Bür-
gersingen findet in diesem Zeit-
raum jeden Mittwoch zwischen
17.15 Uhr und 18 Uhr auf dem
Magni-Kirchplatz statt. Die Veran-
staltung ist kostenlos. Zur glei-

chen Zeit findet die Aktion „Ves-
perKaffee“ der St.-Magni-
Gemeinde statt. „Ab dem 15. Mai
servieren wir immer mittwochs
von 15.30 bis 17 Uhr auf dem
Magnikirchplatz eine Tasse Kaffee
oder Tee – bei heißem Wetter
auch ein kühles Getränk“, berich-
tet Henning Böger, Pfarrer der St.
Magni-Kirche.

Braunschweig singt

Magni-Pastor Henning Böger und Susanne Held-Brunn (Vor-
standsmitglied der Bürgerstiftung Braunschweig) laden zum
Bürgersingen ein. Foto: Bürgerstiftung Braunschweig
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Samstag 01. Juni 2024

11:00 Uhr bis 2.6. Straßenmusikfesti-
val Buskers, BS International Kohlmarkt
11:00 Uhr Internationaler Kindertag,

Kloster Walkenried
11:00 Uhr Die Vertretungsstunde

(Über)Leben, Staatsthea-
ter, BS *

17:00 Uhr ARTonal, Christuskirche,
Weddel

19:30 Uhr Koma, Staatstheater, BS
19:30 Uhr Elektra, wir müssen reden.,

Staatstheater, BS *
20:00 Uhr Das wird wieder Mix!, Das

Kult, BS

Sonntag, 02. Juni 2024

11:00 Uhr Dampf-Modelle-Schlep-
per, Gut Steinhof, BS

11:00 Uhr 10. Sinfoniekonzert, Staats-
theater, BS *

15:00 Uhr Welterbetag, Kloster Wal-
kenried

16:00 Uhr 40 Jahre Junges!, Staats-
theater, BS

17:00 Uhr ARTonal, St. Michaelis, BS
19:00 Uhr Gospelchor, St. Matthäus, BS
19:30 Uhr Die Dreigroschenoper,

Staatstheater, BS
20:00 Uhr One Night with Abba,

Applaus Garten, BS

Montag, 03. Juni 2024

11:00 Uhr Hello, My Name Is, Staats-
theater, BS

18:00 Uhr Die Wettershow – Show-
down oder gute Aussich-
ten?, Staatstheater, BS

19:30 Uhr Lieder und Arien Stephanie
Hildebrandt, Lindenhoft, BS

Dienstag, 04. Juni 2024

11:30 Uhr T.Rolle – eine Höhlenwan-
derung, Staatstheater, BS

18:00 Uhr Sopor, Staatstheater, BS

Mittwoch, 05. Juni 2024

10:00 Uhr Paul Pinguin will's wissen,
Staatstheater, BS

11:30 Uhr Die Zeitmaschine, Staats-
theater, BS

17:15 Uhr Bürgersingen, Magni-
kirchplatz, BS *

18:00 Uhr Da, wo wir Zuhause
waren, Staatstheater, BS

18:00 Uhr Art & Cocktail, Kunstmu-
seum, WOB

20:00 Uhr Den Aufstand proben –
Handbuch einer Hausbe-
setzung, Aquarium, BS *

Donnerstag, 06. Juni 2024

10:00 Uhr Du bist anders!, Staats-
theater, BS

11:30 Uhr Gehirngeflüster – Was uns
bewegt, Staatstheater, BS

18:00 Uhr Mira und der Drache,
Staatstheater, BS

18:30 Uhr Vortrag Brg-Regionalge-
schichte, IBR, BS *

19:30 Uhr Carl Josef & Friends, west-
and, BS 

20:00 Uhr I open mic, Das Kult, BS

Freitag, 07. Juni 2024

14:00 Uhr Kunsttour 24 – Tage der
offenen Türen, Alternati-
ver Kunstverein, BS bis 9.
Juni

20:00 Uhr Jazz Freitag mit Pinto &
Weinert, Das Kult, BS

Samstag, 08. Juni 2024

14:00 Uhr Kulturflohmarkt, Franz-
sches Feld, BS

15:00 Uhr Südsee Open Air, Natur-
freundegelände am Süd-
see, BS

19:00 Uhr tanzwärts! Ganz geheim-
nisvoll, Staatstheater, BS *

19:00 Uhr Beflügelt, Lessingtheater,
WF

19:30 Uhr Mädchenmörder :: Brunke,
Staatstheater, BS

21:00 Uhr Tanzparty, Wegwarte,
Lucklum

22:00 Uhr Ü30 Party, Jolly Time, BS

Sonntag, 09. Juni 2024

14:00 Uhr Alpakatrekking, Wander-
parkplatz Sternhausberg, WF

15:00 Uhr Tango Café, Das Kult, BS
20:00 Uhr Life of Agony, westand, BS
20:00 Uhr I Dolci Signori, Applaus

Garten, WF

Mittwoch, 12. Juni 2024

18:00 Uhr Kammerchor Venti Voci,
Dornse, BS

20:00 Uhr Science Slam, Technische
Universität, BS

Donnerstag, 13. Juni 2024

17:00 Uhr Art after Work, Kunstmu-
seum, WOB

18:30 Uhr Vortrag Brg-Regionalge-
schichte, IBR, BR

20:00 Uhr 4gewinnt Improtheater,
Das Kult, BS

20:00 Uhr Hatched Ensemble,
Staatstheater, BS *

21:15 Uhr Ko'eyene, Gartenhaus
Haeckel, BS *

Freitag, 14. Juni 2024

18:30 Uhr Soliloquio, Staatstheater, BS 
20:00 uhr D.I.S.C.O. Mit Wild & Tanz-

bar, Das Kult, BS
21:00 Uhr Piece+Love Your Witch,

B58, BS

Erleben Sie die beeindruckende musikalische Reise der legendären
Gitte Haenning, die bereits im zarten Alter von acht Jahren ihre Kar-
riere startete. Freuen Sie sich auf ihre größten Hits, Jazz- und Pop-
Interpretationen sowie Einblicke in ihre bewegte Laufbahn. Ein
Abend voller Sehnsucht, fröhlich-bunter Selbstironie und Leiden-
schaft erwartet Sie! Seitdem sind einige Jahre vergangen, und sie hat
eine beeindruckende Karriere hinter sich. 1963 landete sie ihren
ersten großen deutschen Hit mit dem Titel "Ich will 'nen Cowboy als
Mann". Es folgten Auszeichnungen wie die Goldene Schallplatte und
weitere Hits, darunter das Duett "Vom Stadtpark die Laternen" mit
Rex Gildo, das sie zu einem Traumpaar der 60er Jahre machte. In den
frühen 80er Jahren vollzog sie einen Imagewechsel hin zur ernsthaf-
ten Pop-Interpretin und in den 90er Jahren feierte sie Erfolge als
Musicaldarstellerin. Hits wie "Ich bin stark" (1982) und "Ich will alles"
(1983) wurden zu großen Erfolgen für sie. Gleichzeitig unternahm
Gitte Haenning immer wieder Ausflüge in den Jazz und die Volksmu-
sik ihrer Heimat Dänemark. In den letzten Jahren trat sie mit ihrer
Band auf und präsentierte verschiedene Konzertprogramme, die sie
erfolgreich durch Deutschland und Dänemark führten. Gitte Haen-
ning präsentiert nun mit voller Leidenschaft und Energie ihr aktuelles
Programm in einer neuen, intimen Besetzung. Dabei haucht sie ihren
Lieblingssongs neues Leben ein und interpretiert sie mit einer fri-
schen und lebendigen musikalischen Note. Mit einem aufregenden
Blick in die Zukunft verleiht sie ihrer Musik, ihren Geschichten und
Leidenschaften einen erfrischenden Anstrich - stets im unverwechsel-
baren Stil von Gitte Haenning!

Ein Leben voller Musik – 
Ein Konzertabend mit der dänischen Ikone

Anzeige



www.braunschweigreport.de Juni 2024 | 7

21:00 Uhr The Filipino Superwoman
Band, Aquarium, BS *

Samstag, 15. Juni 2024

Lichtparcours, Stadt Braunschweig,
BS bis 6.10.24
09:00 Uhr Braukurs, denver's, WF
18:00 Uhr Eat & Art, Kunstmuseum,

WOB
19:00 Uhr Radiophilharmonie & Avi,

Lessingtheater, WF
20:00 Uhr Matthias Rauch, Magie,

Das Kult, BS
20:00 Uhr Holi Festival, Event Cen-

ter, BS

Sonntag, 16. Juni 2024

12:00 Uhr Rabatz & Rabauken Festi-
val, Fössebad, H

17:00 Uhr Wir verbünden uns!, Staats-
theater, BS

Montag, 17. Juni 2024 

18:30 Uhr Signing/singing // Autori-
tratto in 3 atii, Aquarium,
BS *

19:00 Uhr NDR-Info Wissenschaft
aus Braunschweig, Haus
der Wischenschaft, BS

Dienstag, 18. Juni 2024

20:00 Uhr The Last Supper, Staats-
theater, BS *

Mittwoch, 19. Juni 2024 

19:00 Uhr Matriarchy, Staatstheater,
BS *

Donnerstag, 20. Juni 2024

17:00 Uhr Rite Here Rite Now, Astor
Filmtheater, BS

18:00 Uhr zukunft infinita, Lessing-
theater, WF *

18:30 Uhr Vortrag Brg-Regionalge-
schichte, IBR, BR

20:00 Uhr Norman Keil, Konzert, Das
Kult, BS

19:15 Uhr Paradise Future – Future
Paradise, Lessingtheater,
WF *

20:30 Uhr Zukunft – das ist das mit
dem Stecker, Lessingthea-
ter, WF *

Freitag, 21. Juni 2024

18:00 Uhr Magic of the Hands,
Staatstheater, BS *

19:15 Uhr Nostradamen oder Wo
drückt der Schuh?, Les-
singtheater, WF 20:00 Uhr
Tim Simon, Magic
comedy, Das Kult, BS

20:30 Uhr Spy Girls, Staatstheater, BS *

Samstag, 22. Juni 2024

18:30 Uhr Spartacus. Love in the
time of plague, Staats-
theater, BS *

19:00 Uhr Smell of Cement, Aqua-
rium, BS *

20:00 Uhr Ulf Hartmann it's all
about..., Das Kult, BS

21:00 Uhr Tanzparty, Wegwarte,
Lucklum

Sonntag, 23. Juni 2024

11:30 Uhr Akademievortrag, IBR, BR

Dienstag, 25. Juni 2024

09:00 Uhr Taschenlampenführung,
Baumannshöhle, Harz *

Mittwoch, 26. Juni 2024

16:00 Uhr Volkswagen Group
Art4All, Kunstmuseum,
WOB

20:00 Uhr The Complete Recordings
of Hezekiah Procter, Das
Kult, BS

Donnerstag, 27. Juni 2024

18.30 Uhr Vortrag Brg-Regionalge-
schichte, IBR, BS

19:00 Uhr Improtheater Schnupper-
Workshop, Das Kult, BS

Freitag, 28. Juni 2024

16:30 Uhr Der kleine Prinz, Bau-
mannshöhle, Harz *

20:00 Uhr KulturSommer: Ayom,
Lessingtheater, WF

20:00 Uhr Tüte Süß, Konzert –
Leicht-Sinnig-Potenz, Das
Kult, BS

20:00 Uhr Ton Steine Scherben,
KufA, BS

Samstag, 29. Juni 2024

12:00 Uhr 9. Spectaclum gebhardi
hagensis, Burg Gebhards-
hagen, SZ

20:00 Uhr KulturSommer: Tanzor-
chester Paschulke, Les-
singtheater, WF

20:00 Uhr Swing Flüsterparty, Das
Kult, BS

Sonntag, 30. Juni 2024

18:00 Uhr KulturSommer: Ussikuu,
Lessingtheater, WF

20:00 Uhr Gebrüder Podewitz, Das
Kult, BS 

– Änderungen vorbehalten – 
* weitere Termine

VVERANSTALTUNGENERANSTALTUNGEN
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FIRMENLAUF BRAUNSCHWEIG

Mittwoch, 21. August 2024 

Anzeige



Selbst ist die Frau – das gilt auch
für die Altersvorsorge. Schließlich
bringen eigene Beiträge in der
gesetzlichen Rentenversicherung
die meisten Punkte für die spätere
Rente. Aber wie sieht eine gute
Vorsorge für künftige Rentnerin-
nen aus? Und wie wirken sich
Ausbildung, Kindererziehung und
Teilzeitjobs im Alter aus?
Mit diesen Fragen beschäftigt sich
jetzt ein Vortrag der Deutschen
Rentenversicherung Braun-

schweig-Hannover. Die Veranstal-
tung beginnt am Donnerstag, 20.
Juni, um 17 Uhr bei der Deutschen
Rentenversicherung in Braun-
schweig, Kurt-Schumacher-Straße
20. Interessenten können sich
anmelden unter der Telefonnum-
mer 0531 7006-441 oder per 
E-Mail unter: 
beratung.in.braunschweig@
drvbsh.de.
Der Vortrag dauert etwa andert-
halb Stunden und ist kostenlos.
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Vergleichen lohnt sich
Profitieren auch Sie von hohen

Edelmetallpreisen.
Gerne machen wir Ihnen ein Angebot.

Gute Nachrichten für alle ABBA-
Fans im 50. Jahr des Grand-Prix-
Erfolgs von „Waterloo“: Die Gan-
dersheimer Domfestspiele haben
für die Wiederaufnahme von
„Dancing Queen  das große
ABBA-Konzert“ das Ensemble ver-
pflichten können. Für diesen Som-
mer haben wir noch gute Karten,
sagt Geschäftsführer Harald Benz.

Premiere ist zur Eröffnung der 65.
Gandersheimer Domfestspiele,
Spielzeit am Sonnabend, 15. Juni,
um 20 Uhr. Eintrittskarten gibt es
über die Kartenzentrale der Gan-
dersheimer Domfestspiele, Stifts-
freiheit 12, telefonisch 05382 955
3311 und jederzeit online unter: 
www.gandersheimer-
domfestspiele.de.

65. Gandersheimer Domfestspiele
mit Erfolgsensemble von “Dancing Queen”

Frau und Rente – 
Wie bin ich abgesichert?

Das Erfolgsensemble der Gandersheimer Domfestspiele ist auch
dieses Jahr wieder mit dabei. Foto: Veranstalter

Von Open Air Lichtkunst-Installa-
tionen bis zur Leichtathletik-Mei-
sterschaft und vom Theaterfestival
bis zur Straßenmusik: Im Juni
erwartet Einheimische und Gäste
der Löwenstadt ein abwechs-
lungsreiches Veranstaltungsange-
bot. Einen Überblick gibt es unter
www.braunschweig.de/
veranstaltungen. 
Bereits zum sechsten Mal bringt
der Lichtparcours ab dem 15. Juni
illuminierte Kunstwerke in die
Parks und an die Fassaden entlang
der Okerumflut und in der Innen-
stadt. Von leuchtenden Quallen
über sanft auf der Oker schau-
kelnde Schwäne bis hin zu einem
täglich aufgehenden Vollmond
laden insgesamt 13 neue und fünf
bestehende Kunstwerke  bis  Okto-
ber zum Staunen ein. 
Welche deutschen Leichtathletin-
nen und -athleten die letzten
Plätze für die Olympischen Spiele

in Paris ergattern, entscheidet sich
vom 28. bis zum 30. Juni in der
Löwenstadt, wenn Braunschweig
ein ganzes Wochenende lang
Gastgeberin der Deutschen Leicht-
athletik-Meisterschaften ist. 
Das Festival Theaterformen erfreut
Theaterbegeisterte vom 13.bis 23.
Juni ein. 
Gleich fünf verschiedene Konzerte
finden im Applaus Gartens bis zum
9. Juni statt. Im Zeitraum der Fuß-
ball-Europameisterschaft werden
alle EM-Spiele ab 18 Uhr live und
kostenlos auf einer großen Video-
wand gezeigt. Bis zu 2.000 Gäste
können vor Ort gemeinsam die
Teams anfeuern, mitfiebern und
jubeln. 
Einen Einblick in das künstlerische
Schaffen in der Region bietet die
#kunsttour24 vom 7. bis zum 9.
Juni. Rund 150 Künstlerinnen und
Künstler öffnen an 62 Orten ihre
Türen.

Leuchtende Kunstwerke und 
internationales Tanztheater

Anzeige



Vielfältig, lebendig, interessant –
so präsentieren sich die Braun-
schweiger Selbsthilfegruppen beim
16. Braunschweiger Selbsthilfetag
am Samstag, 8. Juni 2024. Rund 25
Selbsthilfegruppen stellen sich vor,
informieren über ihre Themen und
geben einen Einblick in ihre Arbeit
und stehen für Gespräche bereit.

Selbsthilfe-Interessierte jeden
Alters können hier erleben, wie
sich Menschen für sich und andere
engagieren.
Weitere Informationen, unter ande-
rem zu den teilnehmenden Grup-
pen und zum Bühnenprogramm,
unter: 
www.selbsthilfe-braunschweig.de.

Selbsthilfetag „Gemeinsam in Vielfalt“

Foto vom Selbsthilfetag 2022.
Foto: KIBiS / Paritätischer Wohlfahrtsverband Braunschweig

11:00 Uhr Begrüßung durch 
Oberbürgermeister Dr. Thorsten Kornblum

Grußworte von Herr Spier (Sprecher der Arbeits-gemeinschaft
Braunschweiger Wohlfahrtsverbände) und von Frau von Knobels-
dorff (Seniorenrat Braunschweig)
10:55 / 11:20 Uhr Fritz Köster
12:00 Uhr Domandacht
12:30 Uhr Qui Gong/Polizeisportverein
13:00 Uhr The Rovers
14:30 Uhr Tai-Chi Vorführung/LAB
15:00 Uhr Kindertanzgruppe KidsFit

Bühne Platz der Deutschen Einheit

Auch in diesem Jahr wird der „Tag
der Senioren" wieder vom Senio-
renbüro der Stadt in bewährter
Kooperation mit der Arbeitsge-
meinschaft der Braunschweiger
Wohlfahrtsverbände veranstaltet.
Es ist nicht überraschend, dass der
Verbesserung der Lebensqualität
älterer Menschen in allen Berei-
chen des Alltags eine herausra-
gende Rolle zukommt: Sind inzwi-
schen doch mehr als ein Viertel
der über 255.000 Bürgerinnen
und Bürger der Stadt Braun-
schweig älter als 60 Jahre. Um die
gesellschaftliche Teilhabe dieser
Menschen bedarfsgerecht zu
sichern, stellt die Stadt jährlich
rund eine Million Euro zur Verfü-
gung. Dass ältere Menschen gut
in das städtische Leben integriert
sind, dazu tragen die inzwischen
rund 200 Seniorengruppen und -
initiativen mit ihren unterschied-
lichsten Aktivitäten maßgeblich
bei. Darüber hinaus werden spe-
ziell für Ältere jährlich etwa 300
Bildungsangebote durchgeführt,

die sich auf alle gesellschaftlichen
Bereiche erstrecken.
Die Stadt Braunschweig arbeitet
weiterhin intensiv daran, Älteren
weitere Möglichkeiten der Freizeit-
gestaltung und Selbstverwirkli-
chung zu ermöglichen. Dazu zäh-
len auch weitere seniorengerechte
Angebote in den Stadtteilen oder
der Ausbau altersgerechter Dien-
ste. Wie vielfältig das Angebot für
Menschen in Braunschweig ist, die
das Leben im Alter aktiv in
Gemeinschaft mit anderen gestal-
ten und ihr vielfältiges Erfahrungs-
wissen weitergeben möchten,
darüber informiert umfassend der
„Tag der Senioren“: Rund 60 Grup-
pen, Vereine und private Unter-
nehmen präsentieren ihr umfang-
reiches Spektrum – in diesem Jahr
mit dem Schwerpunkt „Gesund
älter werden“. 
Wir wünschen allen Besucherin-
nen und Besuchern einen informa-
tiven Tag und gute Unterhaltung
bei dem abwechslungsreichen
Rahmenprogramm.
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Tag der Senioren am 14. Juni 2024

TTAGAG DERDER SSENIORENENIOREN

11:20 Uhr Rentnerband Waggum
12:00 Uhr Domandacht
12:30 Uhr Club Agilando / 

Tanzschule Haeusler Kwiatkowski
13:00 Uhr Die Schnulzenreiter
15:00 Uhr Braunschweiger Seniorenrockchor /

Gelbbauchunken

Bühne Domplatz

www.braunschweigreport.de
KOSTENLOS LESEN ONLINE
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Das Freizeitportal www.suedheide-gifhorn.de

                         • Neu: ausgeschilderte Radtouren 
                            und 400 Knotenpunkte

                         • Land- und Hofcafés

                         • Int. Mühlenmuseum mit 13 Mühlen

                         • Bernsteinsee und Tankumsee

Informationen &  Buchungen
Südheide Gifhorn GmbH | Marktplatz 1 | 38518 Gifhorn  
Tel. 05371 937880 | info@suedheide-gifhorn.de

www.suedheide-gifhorn.de

Entdecken Sie die Region!

Einige Wochen vor den Som-
merferien sind noch ein paar
Plätze bei der Ferienfreizeit
„Grömitz/ Lensterstrand“ des
FSV Elm-Lappwald frei.
Die Zeltfreizeit wird vom 23.
Juni bis 6. Juli 2024  mit altbe-
währtem Konzept und den alt-
bekannten und erfahrenen
Betreuern stattfinden und ist für
Kinder und Jugendliche von 12
bis 17 Jahren geeignet.
Anmeldungen sind noch mög-
lich. Die Unterlagen können auf
unserer Homepage www.fsvel.de
heruntergeladen werden. Bei

Fragen: Carsten Bormann, 
Telefonnummer 0172-5434647.

Ferienfreizeit Lenste 2024

20. Wolftal-Mountainbiketage

28. - 30. Juni 2024

MTB und E-Bike Touren 
für jeden Anspruch 

Infos unter: 
www.wolftal-mtb.de

in der Nationalparkregion
Schwarzwald

„Ferien in Braunschweig“ (FiBS)
von der Jugendförderung der
Stadt Braunschweig hat wieder
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammengestellt mit
Outdoor- und Indooraktivitäten,
spannenden Tagesausflügen
sowie Mehrtagesaktionen. 
Kinder und Jugendliche im Alter
von sechs bis 15 Jahren können
so ihre Ferien interessant und
abenteuerlich gestalten.

Das Sommer-FiBS Programm ist
unter www.unserferienpro-
gramm.de/braunschweig  veröf-
fentlicht. Sämtliche Informationen
zu den einzelnen Terminen und
Angeboten sind dort einsehbar
und können dort auch gebucht
werden.
Für weitere Fragen steht Christina
Strempel unter 0531 470-8526
oder Christina.Strempel@
braunschweig.de zur Verfügung.

Sommer-FiBS Programm ist online

Immer beliebt und spaßig: Bubble
Soccer. Foto: Veranstalter



Für nur 22 Euro können Sie mit
der U21-Sommerferienkarte
durch das gesamte VRB-Gebiet
reisen.
Mit Freunden zum Baden an den
See, zum Shoppen in die Stadt
oder zum Klettern in den Harz – 
die U21-Sommerferienkarte er-
möglicht unbegrenzte Mobilität
zwischen Harz und Heide für
erlebnisreichen Ferienspaß. Der
Verkehrsverbund Region Braun-
schweig (VRB) bietet die beliebte
Fahrkarte für junge Leute auch in
diesem Jahr zu einem attraktiven
Preis an. 
Die U21-Sommerferienkarte gilt
in den gesamten niedersächsi-
schen Sommerferien und ist zum
besonders günstigen Preis von 22
Euro erhältlich. Junge Menschen
bis einschließlich 20 Jahre kön-
nen mit dem Ticket in diesem Jahr
vom 22. Juni bis zum 4. August
jeden Tag rund um die Uhr durch
die Region fahren. Die Fahrkarte
gilt in allen Bussen, Trams und
Nahverkehrszügen innerhalb des

Verbundgebietes. Dieses umfasst
die Städte Braunschweig, Salzgit-
ter, Wolfsburg sowie die Land-
kreise Gifhorn, Goslar, Helmstedt,
Peine und Wolfenbüttel. 
Erhältlich ist die Fahrkarte ab
sofort in den Apps des Verbundes
(„VRB-Fahrinfos & Tickets“,
„Meine BSVG“ und „WVG-App“),
bei den Busfahrer*innen und an
den Bahnhöfen sowie bei den
Verkaufsstellen und Service-Cen-
tern der Verkehrsunternehmen. 
Weitere Informationen zur U21-
Sommerferienkarte unter
www.vrb-online.de/u21-sommer.

www.braunschweigreport.de Juni 2024 | 11

WWOHINOHIN ININ DENDEN FFERIENERIEN

Seit 15 Jahren leitet der Nieder-
ländische Bildhauer-Künstler Hans
Reijnders die Sommerakademie
im idyllischen Kreuzganginnenhof
des Kaiserdoms zu Königslutter. Er
begleitet mit viel Witz und reicher
Fachkompetenz den Arbeitspro-
zess der Sommerakademie, wäh-
rend AnfängerInnen und Fortge-
schrittene je ihre individuellen
Kreationen aus dem Muschelkalk-
stein herauslösen. Alle Teilneh-
menden setzen innerhalb einer
Woche in geschäftiger Bauhütten-
Atmosphäre ihre ganz eigenen
Ideen in eigenem Tempo und Kön-
nen um. Erfolgserlebnisse sind
garantiert!
Die Bildhauerei hat in Königslutter
eine besondere Tradition – greif-
bare Anfänge liegen im 12. Jahr-
hundert und manifestieren sich in

den berühmten Portallöwen, den
Säulen im Kreuzgang und im
Jagdfries des Nicolaus von Fer-
rara. Kaiser Lothar III. von Süpp-
lingenburg hatte den im nordita-
lienischen Raum berühmten
Baumeister und Steinmetzkünstler
zur Ausgestaltung des Kaiserdoms
gewinnen können. 
Nun sind Sie herzlich eingeladen,
diesem berühmten Vorbild nach-
zueifern und vom 8. bis 12. Juli
und/oder vom 15. bis 19. Juli
jeweils von 9 bis 18 Uhr zu Ham-
mer und Meißel zu greifen! 

Anmeldungen und Auskünfte:
Mo bis Do vormittags bei Dr. des.
Katharina Beichler| SBK, unter
Telefon 0151 10620805 oder per
E-Mail: katharina.beichler@
sbk.niedersachsen.de.

Bildhauerworkshops 
im Kreuzgang Königslutter

Die Sommerferienkarte für nur 22 Euro

Foto:VRB

Kostenloser Eintritt am Jubilä-
umswochenende in Goslar:
Das Klosterhotel lädt für den 8.
und 9. Juni 2024 ein.

Es gibt viel zu entdecken und zu
erleben: von Vereinen und Part-
nern, die sich vorstellen, über die
Klosterkammer Hannover, die Ein-
blicke in ihre Arbeit gibt, bis hin
zu Führungen durch das Kloster-
gut und die Brennerei. Auf dem
Gelände des Klosters wird auf
einem Kunsthandwerkermarkt
lokale Handwerkskunst präsen-
tiert, der Alpakahof Grauhof zeigt

seine Tiere und die Mitarbeiter
des Hofladens bieten eine Schnit-
zeljagd für kleine und große
Besucherinnen und Besucher an.
Für Kinder stehen weitere Ange-
bote auf dem Programm: eine
Schminkstation, Bobbycar-Ren-
nen, Flaschenbasteln und ein
Streichelzoo. Der Eintritt am Jubi-
läumswochenende ist kostenlos.
Das Kloster ist im Jahr 1174 als
Benediktinerkloster durch die
Grafen von Wöltingerode gestif-
tet worden. Die Klosterkirche St.
Marien entstand im 12. und 13.
Jahrhundert. Der Ostflügel des
Klosters, wo sich der heute der
Haupteingang zum Hotel befin-
det, wurde 1788 gebaut. Seit
1818 wird das Ensemble, zu dem
auch das landwirtschaftlich
genutzte Klostergut gehört, von
der Klosterkammer Hannover ver-
waltetet.
Am  8. und 9. Juni 2024, jeweils
von 12 bis 18 Uhr 
Im und rund um das Klosterhotel
Wöltingerode, Wöltingerode 3 in

850 Jahre Kloster Wöltingerode

Foto:Kloster Wernigerode

Ein Tag Auszeit
Bürger- und Miniaturenpark Wernigerode

Anzeige

Suchen Sie nach einem Ausflugs-
ort, der sich nach Urlaub, Erlebnis
und Erholung anfühlt? Dann
beginnen Sie Ihren Tag am besten
im Bürger- und Miniaturenpark
„Kleiner Harz“. Hier warten mehr
als 60 Sehenswürdigkeiten des
Harzes im Format 1:25 darauf,
erkundet zu werden. Die schnau-
bende Eisenbahn auf der Stre cke
zum Mini-Brocken begeistert Kin-
der und Erwachsene. Auf die Besu-
cher warten ebenso zahlreiche
Themengärten, die selbst jetzt
noch in den buntesten Farben blü-
hen. Kinder können sich auf die
vielen Spielanlagen freuen, die

zum ausgiebigen Rutschen, Schau-
keln, Klettern und Buddeln einla-
den.  Beliebt ist vor allem der Was-
serspielplatz. Dieser verspricht viel
Spaß und Abkühlung an Spätsom-
mertagen. Die neue Erlebnisturm-
anlage mit drei Aussichtstürmen,
einem Glasbodensteg, zwei Hän-
gebrücken und einem Tappstein-
weg über einen malerischen Teich
macht die Abenteuer-Kulisse per-
fekt. Dazu tummeln sich in einem
kleinen Haustier-Gehege Ziegen,
Minischweine, Kaninchen, Ponys
und Esel. Der Park ist ein perfekter
Ort zum Seele baumeln lassen und
Auftanken. 



txn. Immer mehr Urlauber wün-
schen sich Mobilität am Reise-
ziel. Deshalb sind Mietwagen
auch in diesem Jahr wieder
stark nachgefragt, Tendenz stei-
gend. Und das nicht nur in weit
entfernten Regionen – auch bei
Kurzurlauben werden gern
Mietwagen genommen.

Bei der Urlaubsplanung für Kurz-
trips lohnt sich immer ein Blick in
den Kalender. „Wer seine Urlaubs-
tage geschickt um Feiertage
herum legt, kann in einigen Bun-
desländern mit nur vier Urlaubsta-
gen bis zu 16 freie Tage errei-
chen“, erklärt Thorsten Lehmann
von Sunny Cars. Wichtig zu wis-
sen: Sich erst am Urlaubsort nach
einem Mietwagen umzusehen,
wird wahrscheinlich zu Enttäu-

schungen führen, denn vor allem
kleinere Fahrzeuge sind oft

schnell ausgebucht. „Auch in die-
sem Jahr empfehlen wir deswe-

gen, möglichst früh den Mietwa-
gen zu buchen“, so der Experte.
Dabei lohnt es sich immer, auf die
Details zu achten – um Überra-
schungen durch kräftige Nachzah-
lungen für die Tankfüllung oder
unnötige Versicherungsleistungen
zu vermeiden. Bei renommierten
Anbietern sorgt eine Rundum-
Sorglos-Garantie dafür, dass es
keine versteckten Kosten gibt. 
Alle wichtigen Leistungen sind
bereits im Mietpreis enthalten
und auch im Schadensfall sind die
Urlauber auf der sicheren Seite.
Und kann die Reise nicht stattfin-
den, darf der Mietwagen bis zu
einer Stunde vor der Anmietung
kostenfrei storniert werden –
ohne Angabe von Gründen. 
Weitere Infos gibt es online unter
www.sunnycars.de

Land und Leute kennenlernen – Urlaub mit dem Mietwagen 
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Mia Mathilda und Kuben, Revela-
tor , MALIEK, 2H-Orazik, Paul
Brunner, SPNNNK, Paul Datsche,
Tussi Spirulina und Boom Cherry
Soundsystem - sie alle kommen
zum diesjährigen Südsee Open
Air am 8. Juni 2024 ab 15 Uhr
nach Braunschweig. Seit knapp
zehn Jahren findet das Musike-
vent  auf dem Naturfreundege-
lände am Braunschweiger Südsee
statt. Das Event richtet sich
besonders an Jugendliche und ist
auch für Familien gut geeignet.
Für Speis und Trank gibt es ein
breites Angebot. Freier Eintritt
und gute Laune sind garantiert!

Südsee-Open-Air 
am Braunschweiger
Südsee

txn. Mit einem Mietwagen in den Urlaub – diesen Service
nutzen immer mehr Individualreisende auch für Kurztrips.
Die Nachfrage ist aber oft größer als vermutet. Deswegen
empfehlen Experten, den gewünschten Mietwagen rechtzei-
tig zu buchen. Foto: antonioguillem/123rf/Sunny Cars

KLEINANZEIGEN-
ANNAHME

(
0531 / 38 000 10

info@braunschweigreport.de



Der Juni ist ein Monat des Über-
flusses und der Frische. Die Tage
sind lang, die Nächte mild, und
die Natur liefert uns eine Fülle
an Zutaten, die unsere Küchen
in wahre Genusswerkstätten
verwandeln. Doch nicht nur das:
Der Juni ist auch die perfekte
Zeit für geselliges Grillen im
Freien und gemütliche Stunden
im Biergarten. Lassen Sie uns
einen Blick auf die kulinarischen
Highlights werfen, die der Juni
zu bieten hat.
Im Juni erreicht die Erdbeersaison
ihren Höhepunkt. Die süßen, safti-
gen Früchte sind perfekt für som-
merliche Desserts, fruchtige Salate
oder einfach pur genossen. Erd-
beeren lassen sich hervorragend
mit Sahne, Joghurt oder auch in
Kombination mit Rhabarber zu
köstlichen Kompott oder Kuchen
verarbeiten. Ein weiteres Highlight
des Junis sind die Kirschen. Ob als
Snack zwischendurch, in Kuchen
und Torten, oder eingekocht als
Marmelade – Kirschen bringen mit
ihrer süßen und gleichzeitig leicht
säuerlichen Note Abwechslung in
unsere Küche. Auch Spargel, das
königliche Gemüse, hat noch bis
zum 24. Juni Saison. Vor allem der
grüne Spargel ist vielseitig einsetz-
bar und lässt sich schnell und
unkompliziert zubereiten. Er passt
hervorragend zu Salaten, Pasta
oder einfach als Beilage zu Fleisch-
und Fischgerichten. 

Der Juni ist die Hochsaison für
Grillfans. Sobald die Temperaturen
steigen, zieht es uns nach drau-
ßen. Ob im eigenen Garten, im
Park oder auf dem Balkon – das
Grillen gehört zum Sommer ein-
fach dazu. Besonders beliebt sind
nun Grillgemüse wie Paprika, Zuc-
chini und Auberginen. Sie lassen
sich leicht vorbereiten und
schmecken fantastisch, wenn sie
über der offenen Flamme leicht
angebraten werden. Dazu passen
wunderbar frische Kräuter wie
Rosmarin, Thymian und Oregano,
die den typischen Grillgeschmack
noch intensivieren.

Auch Fischliebhaber kommen beim
Grillen im Juni auf ihre Kosten. Fri-
sche Forellen, Dorade und Zander
sind ideal für den Grill. Einfach mit
etwas Zitrone, Salz und frischen
Kräutern füllen und auf den Grill
legen – ein Genuss! Natürlich dür-
fen auch klassische Grillgerichte
wie saftige Steaks, würzige Brat-
würste und marinierte Hähnchen-
spieße nicht fehlen. Besonders gut
machen sich Lammkoteletts, die
durch ihre zarte Textur und den
intensiven Geschmack überzeu-
gen.

Was wäre ein Juni ohne einen
Besuch im Biergarten? Die gemüt-
liche Atmosphäre, die frische Luft
und die geselligen Runden
machen den Biergartenbesuch zu

einem unverzichtbaren Teil des
Sommers. Besonders erfrischend
sind die traditionellen  Biere, aber
auch ein spritziges Radler oder ein
fruchtiger Apfelwein passen per-
fekt zu den warmen Tagen.

Für Naschkatzen ist der Juni ein
Paradies. Neben Erdbeeren und
Kirschen finden wir auch die ersten
Himbeeren und Johannisbeeren.
Diese Beeren sind ideal für erfri-

schende Sommerdesserts wie Sor-
bets, Obstsalate oder auch in Kom-
bination mit Joghurt und Quark.
Ein besonderer Tipp sind Erdbee-
ren mit Balsamico und Basilikum.
Diese ungewöhnliche Kombination
aus Süße, Säure und Kräuterfrische
überrascht und begeistert
zugleich. Und was wäre der Som-
mer ohne ein leckeres Eis? Auch
neue Eissorten laden zum probie-
ren und genießen ein.
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Kulinarische Köstlichkeiten im Juni: Ein Fest für die Sinne

Im Winkel 23 |38154 Königslutter am Elm / OT Bornum
Telefon (05353) 9200 - E-mail: lindenhof.alfred@t-online.de

www.lindenhof-bornum.de

W
ei

l’s

uns Spaß macht, Sie zu bewirten

Wir machen Urlaub vom 14. Juli bis zum 4. August 
und freuen uns, Sie dann wiederzusehen

Konditormeister Stefan Kretz-
schmar stellt leckeres Erdbeereis
und Erdbeerkuchen nach eige-
nen Rezepturen her. 
Schauen Sie doch einfach mal
vorbei! Achtung! Für den Eis-
und Kuchenverkauf sind sowohl
das Hauptgeschäft als auch die
Filiale Timmerlah auch sonntags
durchgehend von 8 bis 16 Uhr
geöffnet. Familie Kretzschmar
freut sich auf Ihren Besuch in
der Illerstraße. 61 und in den
Filialen Schlosscarree, Timmer-
lah und SZ-Thiede (bei Netto). 

Start der Erdbeersaison bei Bäckerei Kretzschmar
Ab sofort beginnt die Erdbeersaison 2024 bei der
Bäckerei & Konditorei Kretzschmar

Anzeige
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Es war mehr als ein hartes Stück
Arbeit von allen geleistet, als
Schiedsrichter Marco Fritz das
letzte Heimspiel am 33. Spieltag
der Saison 2023/24 der Braun-
schweiger Eintracht gegen
Wehen-Wiesbaden nach mehr als
sechs Minuten Nachspielzeit end-
lich abpfiff. Ein Endspiel auf dem
Betzenberg gegen den 1. FC Kai-
serslautern um den Klassenerhalt
oder die Chance auf Rettung in
der Relegation oder gar der
direkte Klassenerhalt – schon vor
Spielbeginn sorgte die Tabellen-
konstellation des 15. (Eintracht)
gegen den 16. (Wehen-Wiesba-
den) für Herzklopfen. Bei gleicher
Tordifferenz hatte die Eintracht
vor Spielbeginn zwar den Vorteil
einer 3-Punkteführung, was aber
bei einer Niederlage alles dahin
gewesen wäre. Und so spielten
beide Mannschaften von der
ersten Minute vor 21.026 Besu-
chern – der Heimbereich war aus-
verkauft – auf Sieg. Mehrmals
musste Torhüter Hoffmann seine
Klasse beweisen oder der Pfosten
die Löwen vor einem Rückstand
bewahren, aber auch auf der
Gegenseite waren die Löwen
gefährlich. Als in der 22. Minute
Helgason nach einer zunächst

abgewehrten Ecke von Philippe
beim zweiten Versuch den Ball
über die Linie drückte, brodelte
der Hexenkessel Eintracht Sta-
dion.  Doch die knappe 1:0-Füh-
rung der Blau-Gelben hing bis
zum Abpfiff am seidenen Faden,
denn entweder musste Torhüter
Hoffmann bei Aktionen der Gäste
Kopf und Kragen riskieren, oder
die Latte rettete für die Löwen

(Schuss von Lee in der 84.
Minute). Zudem standen die
zuletzt nur noch mit zehn Feld-
spielern auf dem Platz, weil Ritt-
müller verletzt nicht weiterspielen
konnte und das Auswechselkon-
tingent von Trainer Scherning
bereits erschöpft war. Selbst
Kapitän Bicakcic warf sich trotz
vorheriger Verletzung noch ein-
mal in die Abwehrschlacht, wo
jeder abgewehrte Befreiungs-
schlag von den Rängen wie ein
Siegtreffer gefeiert wurde. Aber
dann – aus, vorbei – es gab kein
Halten mehr und auch für die
Fans öffneten sich die Tore zum
Spielfeld. Was vor Monaten noch
als Utopie erschien, hatte Trainer
Daniel Scherning mit seinem
Team und der Mannschaft
geschafft: den direkten Klassen-
erhalt in der 2. Liga und so feier-
ten die Fans mit dem Trainer und
den Spielern.
Dabei schien Daniel Scherning
eine 'Mission Impossible' im
November 2023 angetreten zu
haben, denn schon sein Vertrag
wurde schon für beide Ligen, also
auch für die 3. Liga, ausgestattet.
Nach zehn Spieltagen belegte die
Eintracht den letzten Tabellen-
rang mit nur 5 Punkten auf der
Habenseite und auch Vereins-
ikone Marc Pfitzner konnte als
Interimstrainer gegen Düsseldorf

und im Derby bei Hannover 96
(0:2) keine Punkte einfahren.  Der
3-Stufen-Plan – zunächst das
Heimspiel gegen Osnabrück, den
Vorletzten, zu gewinnen, dann
Punkte sammeln bis zur Winter-
pause und dann mit eigener Vor-
bereitung in die  Rückrunde zu
starten, schien aufzugehen. Der
Last-Minute-Sieg über den VFL
Osnabrück mit dem 3:2-Treffer in
der 98. Minute durch Bicakcic
brachte den ersten Glauben an
Punktgewinne zurück. Noch vor
Weihnachten verkürzten die
Löwen durch den ersten Aus-
wärtssieg und ein 2:1 gegen Kai-
serslautern den Rückstand zur
Konkurrenz. Schon abgeschrie-
bene Spieler wie Philippe Rittmül-
ler und Gomez spielten sich in die
Herzen der Fans, Kaufmann ent-
wickelte sich zum weiteren Leit-
wolf unter dem neuen Trainer.
Selbst bei Rückschlägen wie auf
Schalke oder bei Aufsteiger St.
Pauli (jeweils 0:1) war die Ein-
tracht auf Augenhöhe ein gleich-
wertiger Gegner und hätte schon
früher im Saisonverlauf für eine
noch grösse Punkteausbeute sor-
gen können. Nicht nur von den
TV-Sendern wurde immer öfters
eine 'Scherning-Tabelle' präsen-
tiert obwohl nicht sehr produktiv,
weil der zum Saisonbeginn als
Cheftrainer verpflichtete Jens
Härtel und Manager Peter Voll-
mann schon seit Monaten nicht
mehr im Amt. Aber immerhin
wurde der Erfolg von Daniel
Scherning gewürdigt, der die Ein-
tracht-Elf zu einem unangeneh-
men Gegner geformt hatte und
nun nach dem letzten Heimspiel
zu Recht mit seinem Trainerteam
gefeiert wurde. Eine weitere Sai-
son in der zweiten Liga – Daniel
Scherning hat den Titel einer
Fahrstuhlmannschaft zwischen
Liga zwei und drei abgewendet
und gibt sich für die Zukunft
gleich kämpferisch: „Mein Ziel ist
es nicht, in der nächsten Saison
wieder um Platz 15 zu spielen!“
Zunächst gilt ihm aber der Dank
der ganzen Region, dass weiter-
hin der Zweitligafussball in
Braunschweig  rollt.

Matthias Schumacher

Eintracht bleibt in der 2. Liga
Anhänger des BTSV feierten mit Mannschaft und Trainerteam

Thórir Jóhann Helgason bejubelt sein Siegtor zum Klassenerhalt.

Eintracht schafft das Fussballwunder von Braunschweig.
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„Das 0:5 schmälert nicht im
Ansatz das, was wir erreicht
haben. Seit November haben wir
jeden Tag dafür gearbeitet, in die-
ser Liga zu bleiben. Wir haben es
geschafft und das hat uns sehr
viel Kraft gekostet.“ Im letzten
Saisonspiel auf dem Betzenberg
musste Eintracht Trainer Scher-
ning auf Teile seines Stammper-
sonals verzichten, trotzdem
erspielten sich die Löwen
zunächst gute Möglichkeiten,
waren in der ersten Halbzeit ein
mehr als gleichwertiger Gegner.
Erst in der zweiten Halbzeit
spielte sich der 1. FCK förmlich in
einen Rausch und traf nach Belie-
ben. Mit dem 15. Tabellenrang
zum Saisonschluss landet die Ein-
tracht bei der Auslosung zur DFB-
Pokalrunde 2024/25 im Pokaltopf
der Amateure, trifft so schon in
der 1. Hauptrunde auf einen star-
ken Gegner aus der Bundesliga
oder der 2. Liga. Die Auslosung
findet am 1. Juni in der ARD-
Sportschau statt. 
Mit Hochdruck arbeiten die Ver-
antwortlichen bei der Eintracht an
der Zusammenstellung eines
schlagkräftigen Kaders für die
neue Saison. „Mein Ziel ist es,
nicht nur um Platz 15 zu spielen!“
Eintracht Trainer Daniel Scherning
gab sich direkt nach dem gelun-
genen Klassenerhalt mit Ausblick
auf die neue Saison kämpferisch.
Mit Anton Donkor verliert der
Coach einen Stammspieler, der
sich in Richtung Schalke 04 neu
orientiert hat.Ihm folgen könnte
Stammkeeper Ron Thorben Hoff-
mann, der bei den Knappen als
Nachfolger von Torhüter Müller

gehandelt wird – ein herber Ver-
lust für die Löwen.  Maurice Mult-
haup wird künftig in der 3. Liga
für den Pokalschreck 1. FC Saar-
brücken auflaufen.
Luc Ihorst, Decarli, Marx, Ersatz-
keeper Bangsow, Findell und Niko
Kijewski erhielten von der Ein-
tracht kein neues Arbeitspapier
für die neue Saison. Kijewski
hatte zehn Jahre das Eintracht Tri-
kot getragen, stand aber zuletzt
nur noch selten im Kader. „Mit
den Fans habe ich die vergange-
nen zehn Jahre alle Höhen und
Tiefen zusammen durchlebt. Es
gab einige schlechte Phasen, aber
wir haben auch sehr viele Höhen
erlebt. Die Aufstiege waren natür-
lich immer die Highlights, bei
denen wir dann auch mit den
Jungs und Mädels feiern konnten.
Ich bin einfach unendlich dank-
bar, dass ich die zehn Jahre mit
dem Trikot auflaufen durfte, dass
ich zehn Jahre hier im Verein sein
durfte.“ 
Die Trainer Jens Härtel und
Michael Schiele sowie Peter Voll-
mann belasten noch immer den
Etat der Löwen, daher sind finan-
ziell nicht die größten Sprünge
bei Neuverpflichtungen möglich,
und Spieler müssen auch von der
Tradition Eintracht Braunschweigs
und seinem fantastischen Publi-
kum überzeugt werden. Bisher
haben der Stürmer Levente Szabo
aus der ersten ungarischen Liga,
Max Marie für das Mittelfeld und
der Dresdener Abwehrspieler
Kevin Ehlers einen Vertrag bei
den Löwen unterschrieben. Der
17-jährige Torhüter Leon Herdes
wechselt perspektivisch an die 

Hamburger Strasse und soll über
die U19 an den Profikader heran-
geführt werden. Weiterhin unge-
klärt ist der Verbleib von Robin
Krauße, Fabio Kaufmann, Ermin
Bicakcic und Helgason, insgesamt
eine Achse des gelungenen Klas-
senerhaltes, die alle signalisiert
haben, gerne weiter für die Ein-
tracht auflaufen zu wollen. Seba-
stian Griesbeck, Danilo Wiebe
und Anthony Ujah waren zuletzt
unter Trainer Scherning nur 2.
Wahl, aber auch mit diesen Spie-
lern laufen Gespräche über einen
Verbleib an der Oker. Hasan Kuru-
cay wird auch von Erstligisten
umworben, sodass die Eintracht
neben dem Manko an finanziellen
Möglichkeiten auch das Angebot
von eventuell internationalen Ein-
sätzen nicht bieten kann. Der
Traingsauftakt für die neue Saison

findet am 23. Juni statt, vom 29.
Juni bis zum 07. Juli bezieht die
Eintracht ihr Sommertrainingsla-
ger in Bad Häring in Österreich.
Am 18. Juni ab 19 Uhr lädt der
BTSV alle Mitglieder zu einer
Informationsveranstaltung zu-
sätzlich zur jährlichen Jahres-
hauptversammlung im November
in das Eintracht Stadion ein. So
soll u. a. über das Spielerscou-
ting, die Entwicklung des Profi-
fussballs und Infrastrukturpro-
jekte der Löwen informiert
werden, die Mitglieder können
aber auch in den regen Austausch
mit den Verantwortlichen des Ver-
eins treten. Beschlüsse können an
diesem Abend des blau-gelben
Zusammenseins nicht gefasst
werden.

Matthias Schumacher

Nach dem Spiel ist vor der Saison 
Verantwortliche planen eine sorgenfreiere Saison 

... bleibt Fabio Kaufmann bei der Eintracht?
Fotos(3): Matthias Schumacher

FC St. Pauli 34 62:36 69
Holstein Kiel 34 65:39 68
Fortuna Düsseldorf 34 72:40 63
Hamburger SV 34 64:44 58
Karlsruher SC 34 68:48 55
Hannover 96 34 59:44 52
SC Paderborn 34 54:44 52
SpVgg Greuther Fürth 34 50:49 50
Hertha BSC 34 69:59 48
FC Schalke 04 34 53:60 43
SV Elversberg 34 49:63 43
1. FC Nürnberg 34 43:64 40
1. FC Kaiserslautern 34 59:64 39
1. FC Magdeburg 34 46:54 38
Eintracht Braunschweig 34 37:53 38
SV Wehen-Wiesbaden 34 36:50 32
F.C. Hansa Rostock 34 30:57 31
VfL Osnabrück 34 31:69 28

1
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Verein                         Spiele   Tore  Punkte



Am 11. Juni ist es wieder soweit:
Der „Tag des Gartens“ lädt alle
Gartenfreunde, Naturbegeister-
ten und solche, die es noch wer-
den wollen, zum Feiern und
Staunen ein. Das jährlich statt-
findende Event bietet eine wun-
derbare Gelegenheit, die Vielfalt
und Schönheit unserer heimi-
schen Gärten zu entdecken und
zu würdigen.

Der Garten ist weit mehr als nur ein
Stück Land, auf dem Pflanzen
wachsen. Er ist ein Ort der Ruhe,
des Rückzugs und der Kreativität.
Für viele Menschen bedeutet Gar-
tenarbeit pure Entspannung und
eine willkommene Abwechslung
vom hektischen Alltag. Gleichzeitig
fördert sie das Bewusstsein für die
Natur und die Umwelt. Gärten sind
kleine Ökosysteme, die nicht nur
uns, sondern auch vielen Tieren
und Insekten Lebensraum bieten.
Zum „Tag des Gartens“ organisieren
viele Gartenvereine und -gemein-
schaften in Braunschweig und
Umgebung besondere Veranstal-
tungen. Es gibt Führungen durch
liebevoll gepflegte Privatgärten, bei
denen Hobbygärtner ihre Erfahrun-
gen und Tipps weitergeben. Auch
öffentliche Parks und Gärten bieten
spezielle Programme an, darunter
Workshops zu nachhaltigem Gärt-
nern, Vorträge über Biodiversität
und Pflanzenschutz sowie Mit-
machaktionen für Kinder. Ein Höhe-
punkt des diesjährigen „Tag des
Gartens“ ist der Pflanzenmarkt auf
dem Löwenwall. Hier können Besu-
cher seltene und besondere Pflan-
zen entdecken, kaufen und sich von

Experten beraten lassen. Für das
leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt:
Regionale Anbieter bieten frische
und saisonale Köstlichkeiten an, die
direkt aus dem Garten auf den
Tisch kommen.
Der „Tag des Gartens“ ist auch eine
Gelegenheit, sich über die sozialen
Aspekte des Gärtnerns auszutau-
schen. Gemeinschaftsgärten, in
denen Nachbarn gemeinsam pflan-

zen und ernten, fördern den
Zusammenhalt und die Vernetzung
im Viertel. Sie zeigen, dass Gärt-
nern nicht nur ein Hobby für Einzel-
gänger ist, sondern auch ein sozia-
ler und integrativer Prozess sein
kann.
In Zeiten des Klimawandels
gewinnt das Gärtnern zusätzlich an
Bedeutung. Urbane Gärten und
grüne Oasen tragen zur Verbesse-
rung des Mikroklimas bei, binden
CO2 und bieten gleichzeitig wert-
vollen Lebensraum für bedrohte
Insektenarten wie Bienen und
Schmetterlinge. Jeder Quadratme-
ter Grünfläche zählt und trägt dazu
bei, unsere Städte lebenswerter zu
gestalten.
Am 11. Juni, dem „Tag des Gar-
tens“, haben wir die Möglichkeit,
die Bedeutung der Gärten für unser
Leben und unsere Umwelt zu fei-
ern. Nutzen wir diesen Tag, um uns
inspirieren zu lassen, neue Kon-
takte zu knüpfen und vielleicht
sogar den ersten Schritt zu einem
eigenen kleinen Gartenparadies zu
machen. Ob auf dem Balkon, im
Schrebergarten oder im Hinterhof –
jeder Garten ist ein Beitrag zu einer
grüneren und lebenswerteren Welt.

Foto: Pexels / Karolina Grabowska
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Ein Fest der Natur 
und Gemeinschaft

info@holzbau-isensee.de Tel. 05375 95 20



Die Klimaschutz- und Energie-
agentur Niedersachsen (KEAN) in
Zusammenarbeit mit dem Nie-
dersächsischen Umweltministe-
rium bietet kostenlose Energie-
spar-Beratungen für private
Wohngebäude an. Diese Bera-
tungen haben sich als äußerst
nützlich erwiesen, wie eine
Umfrage unter mehr als 200
Beratungsempfänger zeigt.
Die „Energiespar-Beratung Pri-
vate Wohngebäude“ erreicht vor
allem Hauseigentümer, die bisher
noch keine Energieberatung in

Anspruch genommen haben. Das
Angebot ermöglicht es, den
energetischen Zustand ihres
Gebäudes und der Heizung über-
prüfen zu lassen. Qualifizierte
Energieberater analysieren die
Gebäudehülle und Heizung und
erstellen einen Beratungsbericht
mit praktischen Energiespar-
Tipps. Bisher wurden rund 5.000
Beratungen durchgeführt.
Die Evaluation im April 2024
ergab beeindruckende Ergeb-
nisse: 85 Prozent der Befragten
hatten zum ersten Mal eine Ener-

gieberatung erhalten. 92 Prozent
gaben an, eine Übersicht über
den energetischen Zustand ihres
Gebäudes bekommen zu haben.
70 Prozent können nun die
Betriebstemperatur ihrer Heizung
selbst einstellen, und 30 Prozent
wurde der Einbau einer Wärme-
pumpe empfohlen. 93 Prozent
der Befragten erhielten gute
Energiespartipps.
52 Prozent der Befragten haben
bereits Tipps aus der Beratung
umgesetzt, insbesondere zur
Optimierung der Heizungsan-

lage. 40 Prozent stellten die Vor-
lauftemperatur ihrer Heizanlage
ein, und 31 Prozent ließen einen
hydraulischen Abgleich durch-
führen. Weitere 39 Prozent pla-
nen Dämmmaßnahmen oder den
Austausch von Fenstern. Zudem
haben sich 23 Prozent für den
Einbau einer Photovoltaikanlage
entschieden oder planen dies,
während 12 Prozent den Einbau
einer Wärmepumpe erwägen.
Lothar Nolte, Geschäftsführer der
KEAN, freut sich über die Ergeb-
nisse: „Die Beratungen bieten
direkten praktischen Nutzen. Wir
sind stolz darauf, dieses kosten-
freie Angebot noch bis Oktober
anbieten zu können.“

Über 500 qualifizierte Berater
stehen in ganz Niedersachsen
bereit. Weitere Informationen
und eine Beraterliste finden Sie
unter: 
www.klimaschutzniedersachsen.de/
energiesparberatung-pw.
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Frisch renovierte 1 bis 6 Zimmer- 
Wohnungen in Salzgitter-

Gebhardshagen, Bad und Thiede 
finden Sie bei uns!

05341 2989 003 • www.salzgitter-wohnen.de
Finden Sie uns auch bei Instagram: @salzgitterwohnen

05341 2989 003 • 

finden Sie bei uns!
Gebhardshagen, Bad und 

ohnWWo
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Hoher Nutzen der Energiespar-Beratung für private Hauseigentümer



Urlaubszeit ist Einbruchszeit

Am 23. Juni ist Tag der Daseinsvorsorge
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Sicherheit und Wohlbefinden ste-
hen bei Safe-Home an erster
Stelle. Unser Unternehmen ist
spezialisiert auf die Installation
modernster Alarmsysteme, um Ihr
Zuhause vor unerwunschten Ein-
dringlingen zu schutzen. Mit
Safe-Home gewinnen Sie ein
unvergleichliches Gefuhl der
Sicherheit zuruck. Unsere fort-
schrittlichen Lösungen bieten
rund um die Uhr Überwachung
und sofortige Alarmierung bei
jeder Art von Sicherheitsverlet-
zung. 

Dank innovativer Technologie,
einschließlich Bewegungssenso-
ren, Kamerauberwachung und
sofortigen Benachrichtigungen,
können Sie sich darauf verlassen,

dass Ihr Heim immer im Blick ist,
egal wo Sie sich befinden.
Sie erreichen uns unter der Tel-Nr.
0800 - 438 38 38 oder per Mail
unterinfo@safe-home.de. 

Ihr Sicherheitsexperte Wolf-
gang Laufer stehtv Ihnen für
alle Sicherheitsfragen rund um
Ihr Zuhause zur Verfügung.
Gern erstellt er für Sie ein
unverbindliches Sicherheits-
konzept. Für Fragen erreichen
Sie ihn unter der Tel.-Nr. 0800 -
438 3838. Foto:Safe-Home

Mehr Sicherheit für Ihr Zuhause

Am 23. Juni ist Tag der Daseinsvor-
sorge. Sperriger Titel, doch für jeden
Einwohner ist sie ein ganz entschei-
dender Teil des täglichen Lebens:
Morgens am Hahn gutes Trinkwasser
genießen – das ist Daseinsvorsorge.
Mittags wird der Müll abgeholt und
sicher entsorgt, auch das gehört
dazu. Abends das Badewasser abge-
lassen und die Toilettenspülung betä-
tigt kann man sich sicher sein: Das
Abwasser wird umweltverträglich
gereinigt. Ein Stück Lebenskomfort –
und das an jedem Tag.
Daseinsvorsorge ist Lebensquali-
tät
Der Wasserverband Peine ist bereits
seit 70 Jahren in Sachen Daseinsvor-
sorge engagiert. Von der Hauptver-
waltung in Peine aus werden die
diversen Aufgaben gesteuert. „Was-
ser ist ein besonderes Gut. Mit nach-
haltigen Konzepten sorgen wir dafür,
dass regionales Trinkwasser für die
kommenden Generationen erhalten
wird“, fasst Geschäftsführer Olaf
Schröder den Kernauftrag zusammen.
„Für diese vielfältigen Leistungen, die

das Leben komfortabler machen, sind
regelmäßige Investitionen gefragt.
Daseinsvorsorge kann es nicht zum
Nulltarif geben. Und schon gar nicht
ohne engagierte, gut geschulte Mit-
arbeiter – unsere Fachkräfte sind das
Rückgrat guter Daseinsvorsorge. Sie
halten unser Land am Laufen.“
Grips und Einsatzfreude gefragt 
Wasser ist ein besonderes Lebensmit-
tel, an die Trinkwasserversorgung
wie auch die Abwasserreinigung
werden hohe Ansprüche gestellt.
„Zurecht, das bedeutet aber auch,
dass die Tätigkeiten immer an -
spruchs voller werden. Für die Jobs
rund ums Wasser benötigt man Ein-
satzfreude, Grips und die Lust, seinen
Teil für die Lebensqualität in seiner
Region zu leisten. Unsere 210 Mitar-
beiter zeigen, wie es geht. Sie enga-
gieren sich zum Wohl der Allgemein-
heit“, so Schröder. Aus- und
Weiterbildung ist für den Verband
dabei ein zentraler und nachhaltiger
Baustein, Fachkräfte in der Region zu
halten – ein Beitrag für die gute Da -
seinsvorsorge von morgen.

„Daseinsvorsorge braucht engagierte Fachkräfte“ Anzeige
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Mit der Vorstellung der Eckda-
ten des Doppelhaushaltsent-
wurfs 2025/2026 durch den
Braunschweiger Oberbürger-
meister wird klar, dass eine
wichtige Forderung der CDU
Braunschweig umgesetzt wer-
den wird. Die Straßenausbau-
beiträge fallen endlich weg.

Der Braunschweiger CDU-Kreis-
vorsitzende Carsten Müller
erklärt dazu: „Die Stadt Braun-
schweig setzt eine wichtige For-
derung der Braunschweiger CDU
um und schafft endlich die Stra-
ßenausbaubeiträge ab. Das ist
der richtige und längst überfäl-
lige Weg. Die Straßenausbaubei-
träge waren kaum einfach nach-
vollziehbar, boten regelmäßig
Anlass zum Streit, führten nicht
selten zu einer finanziellen Über-
forderung der Anwohnerinnen

und Anwohner oder zu mehr
Bürokratie für alle Beteiligten. Die
Urheberschaft dieser wichtigen
Errungenschaft für Gerechtigkeit
und zum Bürokratieabbau liegt
ganz klar bei der CDU.
Als nächsten Schritt muss die
Stadt ausreichend Steuermittel
verfügbar machen, um zu verhin-
dern, dass die Verkehrsinfrastruk-
tur weiter so stark verfällt wie
bisher. Bisherige Unterhaltungs-
maßnahmen für die Verkehrsin-
frastruktur sind oftmals unzurei-
chend durchgeführt worden. 
Die absehbaren zusätzlichen Mit-
tel der Grundsteuererhöhung
müssen in die Verkehrsinfrastruk-
tur reinvestiert werden. Die Stadt
muss ihrer Verantwortung hier
gerecht werden und engagierter
beim Erhalt der Verkehrsinfra-
struktur agieren.“

Straßenausbaubeiträge 
fallen weg

Vier Wände und ein Dach dar-
über, fertig ist - das Lego-Haus.
Was mit Plastikbausteinen so ein-
fach aussieht, ist in Wirklichkeit
eine komplexe Angelegenheit
und sicherlich die größte Investi-
tion im Leben. Keiner will billig
bauen. Andererseits will niemand
mehr Geld ausgeben als unbe-
dingt nötig. Diesem Thema wid-
met sich unsere aktuelle Leserak-

tion. Kann das Grundstück etwa
kleiner sein? Wie viel spart man
mit Bodenplatte statt Keller?  Sat-
tel- oder Walmdach? Beton- oder
Tonziegel? Welches Dämmmate-
rial? Kann das Haus etwas kleiner
sein? Reicht gar ein Bungalow?
Steht fest, wie das Haus aussehen
soll, geht es an die Finanzpla-
nung. Wie viel Kredit ist erforder-
lich? Ist eine staatliche Förderung

sinnvoll? Wie finde ich die gün-
stigste Finanzierung? Wo werde
ich unabhängig beraten? Dem
freien Bauingenieur Jürgen Fied-
ler sowie dem Finanzierungsex-
perten Edmund Rief vom Verband
der Privaten Bausparkassen kön-
nen Sie Ihre Fragen stellen, am 6.
Juni, zwischen 16 und 18 Uhr.
Rufen Sie kostenfrei an
unter 0800/000 4743.

Telefonaktion “Sparen fängt beim Grundstück an”

Jürgen Fiedler und Edmund Rief. (v.l.) Fotos (2): Agentur LMZ

(
0800/000 4743.

6. Juni, 16-18 Uhr
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Wir beziehen Naturstrom der TEAG
aus 100 Prozent regenerativer Erzeu-
gung und drucken auf recyceltem,
umweltfreundlichem Papier (UZ72).
www.blauer-engel.de
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Ankauf Geschäftliche Empfehlungen
Suche Modelleisenbahnen gerne 
Großanlagen Spur Z-G 
Tel. 017662058002 info@mcmeiers24.de

Verschiedenes
Halle oder Scheune zur Miete gesucht zur
Unterstellung von 15 Old Timer Fahrzeugen
Tel. 015757400355

4-Säulen Hebebühne - Neu Originalver-
packt zu verkaufen für 3000,- € / gew.
Tel. 0531 / 3800015

Gartenhelfer gesucht:
Rasen mähen, Sträucher schneiden, Unkraut
entfernen etc. Freue mich auf Ihren Anruf
unter 015757400355

Probleme mit 
Baumstümpfen??

Wir fräsen bis
2,15 m unter

Boden!
Pro Baum GmbH
Tel.: 481 14 95

Verkauf

Immobilien

Vermietung

Eigentumswohnung ab 3 Zi. gesucht. 
Tel. 0531-42878602

Eigentumswohnung ab 3 Zimmern und
130 qm, mit Balkon oder Terrasse, EG oder
mit Lift,  im Innenstadtbereich in Braun-
schweig gesucht.
Telefon: 0531-3800093 ABF GmbH

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa

Wir suchen ein Haus in BS + Umgebung.
Tel. 0531-42878646

Wohnen in Beetzendorf/Sangerhausen.
1-Zimmer Wohnung und 3-Zimmer 
Wohnung ab sofort zu vermieten. 
Erstbezug nach kompletter Renovierung.
Telefon: 015757400355

Severin Kaffeemaschine Café Caprice mit
Filter und Glaskanne, voll funktionsfähig
Tel. 05313800014

Zusteller für verschiedene Gebiete in
Braunschweig gesucht! Auch als Urlaubs-
vertretung. Tel. (0531) 38000-93

Lagerraum gesucht
Dringend gesucht wird zum Lagern von
Büchern und Archivalien ein oder mehrere
preiswerte Lagerräume mit Arbeitsmöglich-
keit. Es müssen unbedingt trockene, beheiz-
bare Lagerräume sein.
Angebote an bsreport Offerte 24/2602

Fliesenleger: 0531 122 8821

Wohnwagen-Bodenburg.de
Hobby-Caravan und Reisemobile
Gebrauchte WW mit Garantie
Finanzierung/ Inzahlungnah./ Ankauf
Meisterwerkstatt/ eigene TÜV-Station
T. 05174 800880/ Gr. Lafferde B1
Mo-Fr 9-18 Uhr/ Sa. 9:00 - 13:00
Sonntags - Schautag 11-16 Uhr

Reisemobile+Wohnwagen

Anhänger-Bodenburg.de
Unsinn-/ Saris-/ Stema-Anhänger
Vermietung/ Ankauf/ Finanzieren
Meisterwerkstatt/ TÜV-Station
T. 05174 800880/ Gr. Lafferde B1
Mo-Fr 9-18 Uhr/ Sa. 9:00 - 13:00
Sonntags - Schautag 11-16 Uhr

PKW-Anhänger

Unübersichtliche Vorschriften, ewig
lange Wartezeiten und langwierige
Verfahren – übermäßige Bürokratie
legt ihren lähmenden Schleier leider
zu häufig über betriebliche Prozesse
und bringt damit zahlreiche Projekte
ins Stocken. Die IHK lädt alle Mit-
gliedsunternehmen dazu ein, den
Bürokratiemelder aktiv zu nutzen
und somit zu einer effizienteren
Gestaltung der Geschäftsabläufe
beizutragen. Der Bürokratiemelder
ist benutzerfreundlich gestaltet und
erfordert keine umfangreichen Ein-
gaben. Die IHK lädt alle Mitgliedsun-
ternehmen dazu ein, den Bürokratie-
melder aktiv zu nutzen und somit zu
einer effizienteren Gestaltung der
Geschäftsabläufe beizutragen. Wei-
tere Informationen und Zugang
unter: www.ihk.de/
braunschweig/buerokratiemelder

Bürokratiemelder der
IHK Braunschweig
geht online

KLEINANZEIGEN-
ANNAHME

0531 / 38 000 10
info@braunschweigreport.de



Hausfrauen, Schüler, Studenten, Rentner, wenn Sie 
einmal im Monat Zeit haben, verteilen Sie Zeitungen
auch als Urlaubsvertretung

● am Monatsanfang,
● Freitag oder Samstag,
● bei flexibler Arbeitszeit,
● in Ihrem Wohngebiet

und verdienen Geld BEIM SPAZIERENGEHEN.

Kein Taschengeld?

Haben Sie Interesse? Dann rufen Sie einfach an: 
Telefon 05 31/38 000-93 oder per Mail an info@comet-verlag.de
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Wir suchen

Schulbusfahrer (m/w/d)
(Kleinbus-9-Sitzer)

für Schüler mit Behinderungen
in Braunschweig, Salzgitter, Peine und der Stadt Wolfsburg.

Zur Teamverstärkung (auf 538-Euro-Basis)
Voraussetzungen: Pkw-Führerschein – mind. 21 Jahre alt –

Gern auch ältere Bewerber mit hoher Zuverlässigkeit
Sie bekommen bei uns die gesamte Fahrstrecke

(Leer- und Besetztzeit) in voller Höhe bezahlt.
Sie haben das Fahrzeug vor der Tür.

Regenbogen Fahrdienst GmbH

Telefonisch erreichbar: Mo. - Fr. von 6 bis 18 Uhr

Telefon (05308) 52 11 000

bewerbung@regenbogen-fahrdienst.de

Der Ausbildungsverbund der Wirt-
schaftsregion Braunschweig/Mag-
deburg e.V. setzt das Projekt „Kin-
der SPIELEN mit THEATER“ ab
Anfang August 2024 mit einem
neuen Kurs fort.
Ziel ist es, bei Kindern zwischen
zehn und 16 Jahren Fantasie,
Kreativität und Selbstbewusstsein
zu stärken und die Persönlichkeits-
entwicklung zu fördern. Bei allen
Übungen stehen Freude und Spiel-
spaß im Vordergrund mit dem Ziel,
die individuelle Fantasie anzure-
gen und Kreativität zu entwickeln.
Die einstündigen Halbjahres-Kurse
finden außerhalb der Schulferien
in den Räumlichkeiten des Kinder-
schutzbundes in Braunschweig
statt. Als Dozent konnte der

Schauspieler Götz van Ooyen vom
Staatstheater wiedergewonnen
werden.
Die einstündigen Halbjahres-Kurse
finden außerhalb der Schulferien
in den Räumlichkeiten des Kinder-
schutzbundes in Braunschweig
statt.

Interessierte Eltern mit ihren Kin-
dern sind am 17.06.2024 von 18
Uhr bis ca. 20 Uhr in den Räumen
des Kinderschutzbundes OV
Braunschweig e.V., Hinter der
Magnikirche 6a in Braunschweig,
eingeladen.

Telefon 0531 70129-0, 
E-Mail: c.pastuscheck@
abv-braunschweig.de

“Kinder SPIELEN mit
THEATER” 

Der Lab4Land-Accelerator startet
die Bewerbungsphase für 2024.
Teams und Einzelpersonen sind
eingeladen, ihre Ideen in tragfä-
hige Geschäftsmodelle umzuwan-
deln. Vom 19. August bis 6. Sep-
tember 2024 findet das
dreiwöchige Programm auf dem
DSTATION KreativCampus in
Schöppenstedt statt. Teilnehmer
arbeiten in inspirierender Umge-
bung, erhalten Coaching von
Experten und haben Zugang zu
einem Netzwerk. Höhepunkt ist
der Pitch- und Matchingabend am
6. September, bei dem sie poten-

zielle Partner treffen können. Das
Ziel des Accelerators ist es, Inno-
vation im ländlichen Raum zu för-
dern. Die Teilnahme ist kostenfrei,
Bewerbungen sind bis zum 30.
Juni 2024 möglich unter
lab4land.de. Der Lab4Land-Acce-
lerator wird unterstützt von der
Stiftung Zukunftsfonds Asse, dem
DSTATION KreativCampus sowie
der Wirtschaftsförderung im Land-
kreis Wolfenbüttel und der Stadt
Wolfenbüttel. Alle Partner verfü-
gen über langjährige Erfahrung in
der Förderung des ländlichen
Raums und der Gründerszene.

Deine Idee, Deine Gründung!
Lab4Land-Accelerator startet Bewerbungsphase

Umschulungsstart 31.07.2024
Industriekaufleute, Kaufleute für Büromanagement, Kaufleute im
Gesundheitswesen, Kaufleute für Groß- und
Außenhandelsmanagement, Kaufleute im Einzelhandel,
Fachinformatiker*innen Anwendungsentwicklung  
und Systemintegration

DAA Braunschweig
Lange Straße 3
38100 Braunschweig
Tel. 0531 120628-0 
daa-son.de

Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Lab4Land-Accelerators
2023. Foto: Lab4Land

SSTELLENANGEBOTETELLENANGEBOTE
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Um das Bewusstsein für die 
psychische Gesundheit von Woh-
nungskatzen zu schärfen und 
zu verstehen, welchen Einfluss 
wir Menschen auf die seelische 
Gesundheit unserer kuscheligen 
Mitbewohner haben, hat Lily’s 
Kitchen mit der Katzenpsycholo-
gin Kerstin Höfkes gesprochen. 
Eine ausgewogene Ernährung 
hat entscheidenden Einfluss auf 
die psychische Gesundheit der 
Katze. Um sie optimal mit allen 
wichtigen Nährstoffen zu versor-
gen, sollten Halter:innen auf hoch-
wertiges Fleisch achten und auf 
Zusatzstoffe wie Zucker oder Ge-
treide verzichten. Vor dem Kauf 
von Katzenfutter (Lily’s Kitchen) 
sollte daher immer die Zutatenliste 
studiert werden: Ein hoher Anteil 

an frisch zubereitetem Fleisch ist 
wichtig, hochwertige Öle wie 
Algenöl liefern zusätzlich wichtige 
Fettsäuren.

Ausgewogene Ernährung  
für Katzen

Foto: Lily’s Kitchen

ANZEIGE

Dr. Rainer Prönneke (Chefarzt Palliativmedizin), Dr. Stefan Sürig
(Chefarzt Klinik für Innere Medizin) Dr. Jan Wolff (Geschäftsfüh-
rer Krankenhaus Marienstift) (v. l.) Foto: Marienstift

Dr. Stefan Sürig ist neuer Chefarzt
der Klinik für Innere Medizin im
Krankenhaus Marienstift. Er tritt
damit die Nachfolge von Dr. Rai-
ner Prönneke an, der diese Posi-
tion seit 2005 innehatte und sich
bis November 2024 in den regulä-
ren Ruhestand verabschiedet. Ab
sofort und bis November leitet Dr.
Prönneke als Chefarzt die Palliativ-
medizin und treibt parallel die

Ambulantisierung des Marienstifts
voran.

Geschäftsführer Dr. Jan Wolff
dankte  Dr. Prönneke für seinen
herausragenden medizinischen
und persönlichen Einsatz als Chef-
arzt. Es ist hoch erfreulich, dass er
sich dazu bereit erklärt hat, uns
sein Know-how weiterhin zur Ver-
fügung zu stellen.

Neuer Chefarzt der Klinik für
Innere Medizin im 
Krankenhaus Marienstift

Der Weltnichtrauchertag am 31. Mai
2024 steht unter dem Motto "Schutz
der Kinder vor dem Einfluss der
Tabakindustrie". Ziel ist es, auf die
gezielte Ansprache junger Menschen
durch die Tabakindustrie aufmerk-
sam zu machen und Maßnahmen zu
fordern, um sie davor zu schützen.
Trotz rückläufiger Raucherzahlen
setzt die Tabakindustrie weiterhin
darauf, neue Kunden zu gewinnen,

insbesondere Jugendliche. Durch
laxere Regulierungen werden ihre
Produkte leicht verfügbar und
erschwinglich gemacht. Zudem lok-
ken gezielte Werbemaßnahmen und
die Nutzung von sozialen Medien
und Streaming-Plattformen junge
Menschen zum Tabakkonsum.
Besorgniserregend ist der steigende
Gebrauch von E-Zigaretten und
Nikotinbeuteln unter Jugendlichen. 

Weltnichtrauchertag 2024



Während die Eltern im Urlaub
noch das ausgiebige Frühstück
genießen, fragen die Kinder
schon voller Tatendrang: „Was
machen wir heute?“ Oben im
Harz gibt es zahlreiche familien-
freundliche Ausflugsziele, bei
denen alle Generationen gemein-
sam eine gute Zeit verbringen
können: Die Großen genießen die
wildromantische Bergnatur und
bekommen spannende Einblicke
in die Kultur und Geschichte der
traditionsreichen Bergbauregion
im Oberharz. Die Kleinen erleben
unvergessliche Abenteuer, wenn
sie zum Beispiel als Höhlenfor-
scher die Tropfsteine in den Rübe-
länder Höhlen erkunden, als
Cowboy oder Indianer in die
Wildweststadt Pullman City Harz
eintauchen, als Harzer Hexen auf
dem Besen reiten oder mit ihren
selbst gesammelten Stempeln für
die Harzer Wandernadel zu Wan-
derprinz und Wanderprinzessin
gekrönt werden.
Auf den familienfreundlichen
Wanderwegen in der Ferienre-

gion Oberharz am Brocken, die
gut erreichbar im Westen von
Sachsen-Anhalt liegt, sind ganze
24 Stempelstellen verteilt. Sie
wecken bei den Kindern das
Jagdfieber und locken alle Aktiv-
urlauber zu interessanten Wan-
derzielen wie Klippen, Stauseen
und Wasserfällen, Burgruinen
oder Aussichtspunkten – häufig
mit schönen Rastplätzen fürs
mitgebrachte Picknick. Neben
der beliebten Harzer Wanderna-
del gibt es ein neues Highlight
für Kids: „Die Brockenbande“.
Gemeinsam mit vier bunten
Comic-Spielkameraden gehen
unternehmungslustige Kinder
per Smartphone-App auf Rätsel-
touren, etwa in die sagenhafte
Natur, zu toller Technik, ins
mächtige Mittelalter oder zu
zauberhaften Geschichten. Die
App zeigt die Touren in einer
Übersichtskarte sowie Wissens-
wertes zu jedem Ort und den
Highlights am Wegesrand.
Zudem gibt es Podcasts mit
Experten-Interviews oder Harzer

Sagen sowie ein Begleitheft mit
Abenteuern und Rätseln. Unter
www.oberharzinfo.de sind die
Brockenbande, die Wanderna-
del, Ausflugstipps und interak-
tive Tourenplaner zu finden.

Action für Jugendliche und
Erwachsene
Auch Familien mit Teenagern fin-
den im Oberharz Ausflugsziele,
die alle vom Hocker reißen: Schon
um die spektakuläre Hängebrücke
Titan RT zu überqueren, die sich in
luftiger Höhe fast 460 Meter weit
über das Rappbodetal spannt,

braucht man etwas Wagemut.
Aber richtig actionreich wird es
dann mit den Attraktionen rund-
herum, etwa beim Gleitflug an
Europas längster Doppelseilrut-
sche Megazipline, beim Pendel-
sprung Gigaswing oder beim
Wallrunning an der Außenmauer
des Aussichtsturms Solitair. Dieser
neue Turm lässt sich über Treppen
oder mit einem Glasaufzug errei-
chen, oben warten an der Stahl-
gitterplattform zwei Glasbugs mit
einer sensationellen Aussicht über
das Rappbodetal mit Stausee und
Hängebrücke.

CV Comet Verlag GmbH
Im Remenfeld 5, 38104 Braunschweig
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Oben im Harz warten Abenteuer
Erlebnisreiche Ausflugsziele für die ganze Familie

Schon kurze Wege führen zu interessanten Wanderzielen wie
Stauseen, Klippen, Burgruinen oder Aussichtspunkten.

Foto: DJD/Stadt Oberharz am Brocken/Jan Reichel



www.braunschweigreport.de24 | Juni 2024

AAKTUELLESKTUELLES

Bei der Leibniz-Wirkstoff-Konfe-
renz 2024 erhielt Prof. Dr.
Yvonne Mast die Auszeichnung
Leibniz-Wirkstoff des Jahres
2024, die sie  gemeinsam mit
Forschenden der Universität
Stuttgart, Universität Göteborg
sowie Kollegen vom Helmholtz
Zentrum für Infektionsforschung
in Braunschweig Ende April 2024
für eine Studie, die einen neuen
gentechnologischen Ansatz zur
Derivatisierung von Wirkstoffen
beschreibt.

Schornsteinfegermeister Detlef
Bade aus Braunschweig als Kam-
merpräsident bestätigt. Bade tritt
damit seine dritte Amtszeit als
Präsident an. Ebenfalls im Amt
bestätigt wurden die beiden
Vizepräsidenten der Handwerks-
kammer. Zum Stellvertreter des
zukünftigen Hauptgeschäftsfüh-
rer der Handwerkskammer, Mat-
thias Steffen, der am 1. Septem-
ber dieses Jahres sein Amt antritt,
wurde Frank Twele gewählt,
Geschäftsführer der Handwerks-
kammer.

Ein Gesamtvolumen von 3,8 Mil-
lionen Euro fließt für einen neuen
Leibniz-Wissenschaf tsCampus
(EcoPath) nach Braunschweig.
Die Leitung hat das Leibniz-Insti-
tut DSMZ, teilt Professor Jörg
Overmann, Wissenschaftlicher
Direktor des Instituts, mit.

Jan Hackenberg ist als Vor-
standsvorsitzender der MIT (Mit-
telstandsvereinigung der CDU)
bestätigt worden. Neu im Vor-
stand sind Imke Metzendorf,
Luc Degla,  Dietmar Kant, Chri-
stina Pelzer, und Hannes
Schimmel-Vogel.

Mikrobiologin Prof. Dr. Yvonne
Mast. Foto: DSMZ

NNAMENAMEN · N· NACHRICHTENACHRICHTEN

Die Handwerkskammer Braun-
schweig-Lüneburg-Stade hat kürz-
lich 506 Meisterinnen und Meister
aus 19 Gewerken in der Braun-
schweiger Volkswagen Halle geehrt.
„Das ist ein neuer Rekord! Noch nie
hatten wir so viele Meisterinnen und
Meister in einem Jahrgang“, freute

sich Detlef Bade, Präsident der
Handwerkskammer Braunschweig-
Lüneburg-Stade, zur Begrüßung.
Wie wichtig das Handwerk mit sei-
nen Meisterinnen und Meistern für
die Gesellschaft ist, betonte auch
Niedersachsens Wirtschaftsminister
Olaf Lies: „Der große Beitrag, den

das Handwerk für Wirtschaft und
Gesellschaft leistet, lässt sich nicht in
Zahlen ausdrücken.“ Aus diesem
Grund betonte Präsident Detlef Bade
in seiner Begrüßung, wie wichtig die
Unterstützung der Politik für das
Handwerk ist und nannte als Beispiel
die Meisterprämie. 

Meisterfeier 2024 – 
Handwerk ist vielfältig und innovativ

Die Meisterinnen und Meister in der Volkswagenhalle. Foto: Fotostudio Sascha Gramann

Nach fast 40 Jahren wurde das
Braunschweiger Kohleheizkraft-
werk am Standort Mitte vom
Netz genommen. Vorausgegan-
gen waren die Modernisierung
und der Neubau von Erzeu-
gungsanlagen mit der größten
Investition in der Firmenge-
schichte von BS Energy in Höhe
von rund 250 Millionen Euro.

Es ist vollbracht: In der vergange-
nen Woche wurde im Kohleheiz-
kraftwerk am Standort Mitte die
letzte Steinkohle verfeuert. Mit
den letzten Tonnen Kohle wurde
der Kohlekessel heruntergefahren,
außer Betrieb genommen und
damit der Kohleausstieg von BS
Energy vollzogen. „Der Kohleaus-
stieg markiert einen bedeutenden
Meilenstein fur BS Energy. In den
letzten Jahren haben wir konse-
quent auf diesen Tag hingearbei-
tet”, betont BS Energy Vorstands-
vorsitzender Jens-Uwe Freitag,
„Der Ausstieg aus der Energieer-

zeugung aus Steinkohle, die Redu-
zierung der CO2-Emissionen und
die Förderung erneuerbarer Ener-
gien sind wichtige Schritte auf
unserem Weg zur Klimaneutrali-
tät.” 
Möglich wurde der Kohleausstieg
durch ein nachhaltiges neues
Kraftwerkskonzept von BS Energy

und die Modernisierung und den
Neubau von Erzeugungsanlagen:
Das Steinkohleheizkraftwerk, das
Strom und Wärme am Standort
Mitte produzierte, wurde durch
ein Biomasse-Heizkraftwerk mit
dem Hauptbrennstoff Altholz in
Kombination mit einem Gasturbi-
nen-Heizkraftwerk ersetzt.

Kohle ade! – BS-Energy vollzieht Kohleaustieg

Im Dezember 2023 wurden das neue Gasturbinen-Heizkraft-
werk sowie das neue Biomasse-Heizkraftwerk inklusive Lager in
Betrieb genommen. Foto: BS Energy
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Der Jugendplatz an der Swine-
straße wird saniert und mit neuen
Spielfeldern, Fahrradständern und
Fußballtoren ausgestattet, finanziert
durch das Land Niedersachsen im
Rahmen des Programms „Startklar
in die Zukunft“ und unter Berück-
sichtigung der Wünsche der Kinder
und Jugendlichen durch eine vorhe-
rige Jugendbeteiligung. 

Oberbürgermeister Dr. Thorsten
Kornblum legte den Grundstein für
den Ersatzneubau der Kita Raut-
heim, um auf das Wachstum der
Stadt zu reagieren und die erforder-
liche Infrastruktur auszubauen. Der
Neubau wird Platz für insgesamt 83
Kinder bieten und als energieeffi-
zientes Pilotprojekt dienen, mit
geplanter Fertigstellung Ende 2025
zu Kosten von knapp 7,4 Millionen
Euro.

Der Bau der sechsten Integrierten
Gesamtschule am Wendenring in
Braunschweig wurde mit einem
Spatenstich durch Oberbürgermei-
ster Dr. Thorsten Kornblum begon-
nen, um das Wachstum der Stadt zu
begleiten und die Infrastruktur aus-
zubauen, einschließlich nachhalti-
ger Architektur, mit geplanten
Kosten von ca. 77 Millionen Euro
und einem Zeitplan bis zur Fertig-
stellung im Schuljahr 2027/28.

Das Staatliche Baumanagement
Braunschweig hat den zweiten Bau-
abschnitt zur Sanierung des histo-
risch wertvollen Vieweghauses
für das Braunschweigische Landes-
museum gestartet, um das
Gebäude für rund 67 Millionen Euro
technisch zu erneuern, mit einem
Fokus auf Nachhaltigkeit und die
Schaffung eines zeitgemäßen
Museums des 21. Jahrhunderts. 

Die Stadt Braunschweig, die
Braunschweig Stadtmarketing
GmbH und der Arbeitsausschuss
Innenstadt Braunschweig e. V.
haben das „Förderprogramm für
Weihnachts-/Winterbeleuchtung in
der Braunschweiger Innenstadt“ ins
Leben gerufen, um die sinkende
Beteiligung an gemeinsamen Weih-
nachtsbeleuchtungen entgegenzu-
wirken.

Im Westlichen Ringgebiet wird
der Spiel- und Bolzplatz Hohe-
stieg/Martinifriedhof in Teilen von
Grund auf erneuert – nach Ideen, die
Schülerinnen und Schüler der nahe-
gelegenen Grundschule eingebracht
haben. Die Umgestaltung wird rund
270.000 Euro kosten.
In Rüningen dürfen sich die Kinder
auf die Sanierung des Spielplatzes
Wildemannstraße freuen. Das gilt für
die Form des Spielplatzes wie die der
Spielgeräte. Die Kosten liegen bei
rund 145.000 Euro. Im Ortsteil Volk-
marode bekommt der Spielplatz
Birkenheg ein zeitgemäßes und fri-
sches Gewand. Die Kosten liegen bei
rund 200.000 Euro.
Auf dem Spielplatz Jasminweg in
Thune wird es zukünftig neben Bolz-
toren zum Kicken auch eine Seil-
bahn, einen großen Traktor samt
Anhänger mit Rutsche und eine
Schaukelanlage geben. Die Neuge-
staltung wird 160.000 Euro kosten.
Begleitpersonen haben an verschie-
denen Orten die Möglichkeit, dem

bunten Treiben zuzuschauen.
In Wenden ist der Spielplatz Neu-
salzstraße für eine Sanierung vorge-
sehen.  Kosten sind von rund
120.000 Euro eingeplant.

Der Spiel- und Bolzplatz Timmerlah-
straße in der Weststadt wird
für rund 240.000 Euro umgestaltet.
Die Arbeiten sollen im zweiten Halb-
jahr beginnen.

Sechs Spielplätze werden neugestaltet 

Spielplatz in Volkmarode, Im Remenfeld, der wohl vergessen
wurde. Foto: Redaktion

Aus kleinen Summen Großes
wachsen lassen. Darin sind die
Lions Clubs Meister. Ende April
durfte das Jugendberatungs-
zentrum mondo X sich über eine
Spende des Lions Clubs Braun-
schweig Eulenspiegel freuen.
Bei einer Besichtigung der Bera-
tungsräume wurde der symboli-
sche Scheck über die Höhe von
6.500 Euro übergeben. 

Das gespendete Geld geht in die
Aus- und Fortbildung der jungen
Studierenden, die als Berater das
Erfolgsmodell von mondo X aus-
machen: Jugendberatung auf
Augenhöhe. Eine wirklich nach-
haltige Erfolgsgeschichte. Die
aktuelle Club-Präsidentin Christina
Steuerwald freute sich bei der
Übergabe „Wir hatten uns konkret
für diesen Zweck entschieden, da
Kinder und Jugendliche nach wie
vor unter den Belastungen der
Pandemie in besonderem Maße
leiden. Wir sehen das als eine

nachhaltige Investition in die
Zukunft unserer Stadtgesell-
schaft.“

Die Summe ist bei der jüngsten
Activity des Clubs zusammenge-
kommen, der „Lions Lose“-Aktion,
bei der Loskäufer für einen kleinen
Preis mit etwas Glück große

Gewinne von Braunschweiger
Gastronomien und anderen Unter-
nehmen ernten konnten. Ange-
sichts der erfolgreichen Premiere
der Aktion kündigte der Club
bereits an, die Aktion wiederholen
zu wollen. Erste Gespräche für
eine Neuauflage laufen bereits.

Nachhaltig helfen – Lions Club Braunschweig
Eulenspiegel spendet 6.500 Euro an mondo X

Christina Steuerwald, zweite von rechts, bei der Spendenüber-
gabe: "Wir unterstützen hier eine echte Erfolgsgeschichte - und
die Zukunft Braunschweigs" Foto: Martens
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In einem Interview stellt sich
eine der bekanntesten Schau-
spielerinnen in Deutschland
den Fragen von Braunschweig
Report Kultur-Redakteur Prof.
PhDr. Sven-David Müller. 

Sehr froh war ich, als sich die
wunderbare Schauspielerin Eva
Habermann, die ich natürlich aus
Kino- und Fernsehfilmen kenne,
durch die dankenswerte Vermitt-
lung von Komödien-Chef Florian
Battermann meinen Interview-
Fragen gestellt hat. Eva Haber-
mann gehört zu den großen
Schauspielerinnen-Persönlichkei-
ten aus Deutschland, die auch
international immer wieder in TV-
und Kinoproduktionen zu sehen
ist. Jetzt steht Sie auf der Bühne
der Komödie am Altstadtmarkt in
Braunschweig und das Publikum
ist begeistert. Im Stück „Vier linke
Hände“ steht sie immer wieder
auf der Bühne der ausverkauften
Komödie und erhält Bravorufe
und Standing Ovations. Im Inter-
view verrät Sie, was das Braun-
schweiger Publikum besonders
macht und welche Rollen Sie sich
in 15 Jahren wünscht. 

Liebe Eva, wie hast Du Dich auf
Deine Rolle Sophie Delassere
am Altstadtmarkt vorbereitet?
Ich stand in meinem Leben für
über 100 Filmprojekte vor der
Kamera und auf der Bühne ist es
für mich das 10. Mal. Ich habe
zwar bereits Hauptrollen auf der
Bühne gespielt, aber noch nie ein
Zweipersonenstück, wo ich durch-
gehend auf der Bühne bin und
mich nur mal innerhalb von 30
Sekunden hinter der Bühne das
Kleid wechsle, was mitunter die
größte Herausforderung derzeit
ist. Das Theaterskript umfasst 70
Seiten, die ich alle bereits in den
drei Monaten vor den Proben aus-
wendig gelernt habe, so dass ich
bei den Proben bereits textsicher
war und mich ausschließlich auf
mein Spiel fokussieren konnte.
Im Vorfeld habe ich mir zur Inspi-

ration mehrere unterschiedliche
Aufführungen des Stückes auf
DVD angeschaut, da gibt es dann
doch die eine oder andere Idee,
die ich gerne übernommen habe.

Liebe Eva, was hättest Du
gerne als 25 jährige Schauspie-
lerin gespielt?
Ich bin nach wie vor glücklich, mit
den vielen unterschiedlichen Rol-
len, die ich mit 25 bereits spielen
durfte, beziehungsweise gespielt
hatte. Ob internationale Science-
Fiction Serie, einer Kino- Komödie
an der Seite von Rick Kavanian
und Axel Stein, eine Actionserie
und natürlich romantische Pilcher
Verfilmungen oder Traumschiff.
Auf diese Weise hatte ich auch
das Glück früh auf der ganzen
Welt unterwegs zu sein und wirk-
lich tolle Länder zu besuchen und
kennenzulernen.

Liebe Eva und was gefällt Dir
an Braunschweig?
Mir gefällt generell das Leben in
einer kleineren Stadt. Man muss
nicht lange Strecken fahren, das
Meiste lässt sich auch leicht zu
Fuß gehen. Berlin ist da sehr viel
unübersichtlicher und hektischer
und die Menschen sind bei Wei-
tem nicht so freundlich wie in
Braunschweig. Ich liebe in Braun-
schweig die Altstadt und die
unmittelbare Nähe zum Harz. Ich
habe meine freie Zeit tagsüber
genutzt, um auf den Brocken mit
der historischen Schmalspurbahn
ab Wernigerode zu fahren, ich
habe Quedlinburg schon mehr-
fach besucht und demnächst
schau ich mir auch noch die Burg
Hornburg in Hornburg an.

Liebe Eva, was gefällt Dir am
Braunschweiger Publikum? 
Die Menschen hier in Braun-
schweig sind allgemein offener
und weniger misstrauisch als in
einer Metropole. Hier hatte ich
mitunter schon sehr nette Gesprä-
che mit den unterschiedlichsten

Menschen, die ich gar nicht
kannte und habe sie natürlich alle
aufgefordert, sich unsere Vorstel-
lung anzuschauen. Das Publikum
hier ist dankbarer als in Berlin, wo
die Zuschauer oft die Arroganz
von jemandem haben, der „eh
schon alles gesehen hat“ und sich
für nichts mehr richtig begeistern
kann. Ich bin auch nach dem
Theaterstück immer noch kurz in
der Theaterbar, mache Selfies,
gebe Autogramme und unterhalte
mich sehr nett mit den Zuschau-
ern, die mir regelmäßig ganz ent-
zückende Komplimente machen.

Und meine letzte Frage: Welche
Rolle möchtest Du im TV/Kino
und Theater in 15 Jahren unbe-
dingt spielen?
Ich bin in 15 Jahren 63. Da eröff-
nen sich mir viele neue Rollenpro-
file. Von der engagierten Bundes-
kanzlerin bis zur lebenserfahrenen
Hauptkommissarin, die kurz vor
der Rente steht. Vielleicht spiel
ich auch die Großmutter, die ihren

zweiten Frühling erlebt und um
die Welt jettet oder in einem
Historischen Film die alternde
Kaiserin, deren Reich langsam
zerfällt? Mal sehen, wie ich mich
da optisch weiterentwickeln
werde. Auf der Bühne kann man
länger jüngere Rollen spielen, da
der Zuschauer nicht so wie die
Kamera ganz nah am Gesicht
dran ist und jede Falte sieht. Auf
der Bühne bleib ich gerne den
Komödien treu. Ich liebe es Men-
schen zum Lachen zu bringen und
am Ende der Vorstellung in lauter
strahlende Gesichter zu sehen.
Mal sehen, wann ich wieder in
Braunschweig auf der Bühne
stehe- mit Florian Battermann
jederzeit, der ist nämlich ein
großartiger Kollege.

Weitere Informationen über Eva
Habermann unter:
https://www.eva-habermann.com/

Prof. PhDr. Sven-David Müller

Interview mit einer Starschauspielerin – 
Eva Habermann

Die Film-, TV- und Theaterschauspielerin Eva Habermann mag
Braunschweig, das Braunschweiger Publikum und die Komödie
am Altstadtmarkt von Florian Battermann. Foto: Oliver Look 9
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»Jeder Zug von Leichtigkeit,
Größe und Noblesse fehlte ihm;
sein Lebens- und Regentenideal
erschöpfte sich in den prosai-
schen modernen Evangelien der
Arbeit und der Ordnung (...)
Schwerfällig, in seinem schlich-
ten schwarzen Samthabit oder
im dicken Pelz, glich er mehr
einem Rats- oder Kaufherrn als
einem Fürsten, wie man ihn bis
dahin zu sehen gewohnt war.« 

Diese Beschreibung von Herzog
Julius gibt einen treffenden Ein-
druck wieder, denn der durch seine
Ordnungsliebe und sein Pflichtbe-
wusstsein maßgeblich bestimmte
Herzog Julius war keineswegs ein
zeittypischer Monarch. Wie nur
wenige Fürsten seiner Epoche ver-
körperte er, geprägt von einer tiefen
Frömmigkeit und hohem Verant-
wortungsbewusstsein gegenüber
dem ihm anvertrauten Staat, den
protestantischen Vertreter seines
Standes im 16. Jahrhundert.
Betrachtet man die lange Reihe der
nachmittelalterlichen Herzöge im
Fürstentum Braunschweig-Wolfen-
büttel, so war er zwar nicht so
gelehrt wie August der Jüngere,
nicht so prunkvoll wie Anton Ulrich
oder europäisch politisch wirkungs-
mächtig wie Carl Wilhelm Ferdi-
nand, und muss dennoch mit ihnen
auf Augenhöhe genannt werden. 
Am 29. Juni 1528 wurde Herzog
Julius als jüngster von drei Söhnen
des Herzogs Heinrich des Jüngeren
und seiner Frau Marie, Tochter des
Grafen Heinrich I. von Württem-
berg, in Wolfenbüttel geboren. Zum
Studium schickte ihn sein Vater an
die renommierte katholische Uni-
versität in Löwen, »um ihn vor dem
modischen Bazillus des Protestan-
tismus zu bewahren.« 1553 musste
Julius jedoch seine Studien beenden
und nach Wolfenbüttel zurückkeh-
ren, da seine beiden älteren Brüder,
Victor und Magnus, in der Schlacht
von Sievershausen gefallen waren.
Er stand nun an erster Stelle der
Thronfolge im Fürstentum in Braun-
schweig-Wolfenbüttel. Heinrich der
Jüngere aber traute seinem Sohn
die Regentschaft nicht zu, eine Ein-
schätzung, die durch die spätere

Regierungszeit von Herzog Julius
gründlich widerlegt wurde. 1558
verließ Julius wegen tiefer Differen-
zen mit seinem Vater fluchtartig die
Heimat, kehrte aber 1560 – nach
seiner zwischenzeitlichen Hochzeit
mit Hedwig, einer Tochter des Kur-
fürsten Joachims II. von Branden-
burg – nach Wolfenbüttel zurück
und bekam von seinem Vater Amt
und Schloss Hessen zugewiesen.
Gegen den Willen des Vaters wurde
Julius nach dessen Tod am 11. Juni
1568 Nachfolger als regierender
Fürst im Fürstentum Braunschweig-
Wolfenbüttel.
Als eine der ersten einschneidenden
Maßnahmen führte er am 1. August
1568 die Reformation in seinem
Land ein. Herzog Julius fand bei der
Übernahme seines Amtes ein wirt-
schaftlich desolates Land vor. Ver-
schiedene Reformversuche und
intensive Maßnahmen zur Verbes-
serung der Wirtschaft, die ihm
besonders am Herzen lag, förderten
ein deutliches Wachstum von Wirt-
schaft und Wohlstand des Landes
mit Abbau der Landesschulden. Als
Herzog Julius am 3. Mai 1589 starb,
waren diese Schulden getilgt und
sogar ein Vermögen angehäuft. So
gilt auf der einen Seite, daß mit Her-
zog Julius für uns das Bild eines der
besten Fürsten des welfischen Hau-
ses verbunden ist, der mit einem
ausgeprägt scharfen Verstand,
hohem Pflichtgefühl, Fleiß und
Reformfreudigkeit charakterisiert
werden kann, auf der anderen Seite
aber auch als halsstarrig, streng
lutherisch und trotzdem als Anhän-
ger des Kaisers galt. Hofprediger
Basilius Satler rühmte ihn nach sei-
nem Tode: »Er habe mehr gearbei-
tet als nicht einer, sondern etliche
fürnehmste und arbeitssamste Die-
ner«. Der wohl bedeutendste Nach-
ruf stammt von keinem Geringeren
als Giordano Bruno, der nicht nur
ernsthaft trauerte, sondern das
hohe Lob dieses Fürsten sang. 
Die Lieblingsschöpfung des Herzogs
war die 1576 gegründete Universi-
tät Helmstedt. Die prunkvoll-feierli-
che Eröffnung fand am 15. Oktober
1576 statt, dem Geburtstag des
zwölfjährigen Rektors und ältesten
Sohn des Regenten. In der histori-

schen Bewertung wird Julius meist
als der sparsame und nüchterne
Landesvater charakterisiert, der als
Feind jeglicher Verschwendung sein
heruntergewirtschaftetes Land als
wirtschaftlich planender Pragmati-
ker regierte. So erscheint er in sei-
nem Regierungsstil, berechnend,
ordnend, zurechtweisend, oft bis
zur Halsstarrigkeit pedantisch, aber
ein guter Landesvater, der seinem
Wahlspruch »Aliis in serviendo con-
sumor« (Anderen zu dienen, ver-
zehre ich mich) gemäß lebte. Er
selbst charakterisierte sich in seinen
Briefen als ein Herrscher, der »nach
grober, braunschweigischer Specks-
achsenart, die allen nicht gleich
anmutet«, regierte. Auch wenn Her-
zog Julius in der Erinnerungskultur
eher zu den vergessenen Persön-
lichkeiten der braunschweigischen
Geschichte gerechnet werden muss,
zählt er doch zu den bedeutendsten
und bedarf dringend einer
geschichtlichen Neubewertung.

Ein beachtenswerter Schritt zur
Würdigung dieses Herzogs ist das
Denkmal von Georg Arfmann
(1927-2015) in der Fußgängerzone
von Helmstedt, das zugleich Symbol
dafür ist, dass Bürgersinn und
Geschichtsbewusstsein in Helm-
stedt einen hohen Stellenwert
besitzen. Arfmanns Skulptur ist eine
gelungene Ausdrucksform, die in
der Reduktion auf wenige Symbole
wie erhobenem Zeigefinger und
Buch (erinnert an ein Kaufmanns –
oder Kassenbuch) oder der Schwere
des Mantels wesentliche Persön-
lichkeits- und Wesenszüge von
Julius so pointiert umgesetzt, dass
daraus ein sprechendes Kunstwerk
wurde, das stark an die anfängliche
Beschreibung des Herzogs erinnert.
Es wäre zu wünschen, wenn an sei-
ner Julius-Statue in Helmstedt
neben der Erläuterungstafel mit den
Namen der Sponsoren auch eine
kleine Tafel mit einem Hinweis auf
den Künstler angebracht würde.

Prof. Dr. h. c. Gerd Biegel

Herzog Julius– 
ein Helmstedter Denkmal erzählt Geschichte

Das Denkmal in der Helmstedter Fußgängerzone 
von Georg Arfmann. Foto: G. Biegel
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Fällt allein die Mobiltelefonie
aufgrund einer Netzstörung
aus, hat der Kunde keinen
Anspruch gegen seinen
Mobilfunkanbieter auf Ent-
schädigung. So entschied der
9. Zivilsenat des Oberlandes-
gerichts Braunschweig und
änderte damit die erstinstanz-
liche Entscheidung des Land-
gerichts Göttingen ab.

Das Landgericht Göttingen hatte
einen Mobilfunkanbieter verur-
teilt, eine Entschädigung von
2.810 Euro zu zahlen, da der Klä-
ger mit seinem Mobiltelefon in
seiner Wohnung sowie in deren
unmittelbarer Nähe aufgrund
einer Netzstörung rund zehn
Monate nicht telefonieren konnte.
Eine Entschädigung wegen des
Ausfalls des Dienstes für weitere

Mobilfunkverträge, die der Kläger
in Kenntnis dieser Störung abge-
schlossen hatte, lehnte das
Gericht hingegen ab.
Beide Parteien legten gegen diese
Entscheidung Berufung ein. Nur
die Beklagte hatte damit Erfolg.

Abweichend von der Entschei-
dung des Landgerichts sei gerade
nicht von einem „vollständigen
Ausfall des Dienstes“ aus dem

Mobilfunkvertrag auszugehen,
entschied der zuständige Zivilse-
nat. Nur für diesen Fall sehe § 58
Absatz 3 Satz 1 des Telekommuni-
kationsgesetzes (TKG) eine Ent-
schädigung des Mobilfunkanbie-
ters vor. Soweit ein
Mobilfunkvertrag neben der Tele-
fonie auch weitere Leistungen
beinhalte, wie beispielsweise die
Übertragung von Daten und damit
auch das Telefonieren über WLAN
sowie das Versenden von SMS, sei
mit dem geschuldeten „Dienst“ im
Sinne der Vorschrift gerade nicht
die jeweils einzelne Leistung
gemeint. Da bei dem Kläger nur
die Nutzung der Mobiltelefonie
ausgefallen sei, stünde ihm des-
halb keine Entschädigung zu.
Bei seiner rechtlichen Bewertung
stützt sich der Senat zum einen auf
den Wortlaut des § 58 Absatz 3
TKG, der „den vollständigen Aus-
fall des Dienstes“ fordere. Diese
Auslegung entspreche auch der
Gesetzessystematik, da § 57
Absatz 4 Satz 1 TKG für Beein-
trächtigungen vertraglicher Einzel-
leistungen ein Minderungsrecht
vorsehe. 

Dr. Werner

CV Comet Verlag GmbH
Im Remenfeld 5
38104 Braunschweig

Telefon 05 31/38 000-10
info@comet-verlag.de

mit vielen 
Informationen,
Anregungen
und Tipps für
Menschen in
der zweiten 
Lebenshälfte! 

Lassen Sie sich 
„Wir im bestem Alter“ 
ganz bequem nach 
Hause liefern! 

im besten
Alter

„Bei der Arbeit habe ich sehr viel 
Unterstützung erfahren. Man hat mir 
nie das Gefühl gegeben, jetzt bist 
du hier fehl am Platz. Sondern im 
Gegenteil...“, beschreibt Joachim 
seine Erfahrungen mit der chroni-
schen infl ammatorischen demyelini-
sierenden Polyneuropathie (CIDP) am 
Arbeitsplatz. Joachim hat bereits seit 
seiner Kindheit mit Schmerzen in den 
Beinen, der Hüfte und im Rücken zu 
kämpfen. Bei der Autoimmunerkran-
kung CIDP greift das Immunsystem 
fälschlicherweise die schützende Hül-
le der Nervenfasern, die Myelinschei-
de, an. Dadurch kommt es zu einer 
Störung der Signalweiterleitung in 
den Nervenfasern. 

„Mein Weg war sehr lang“ – 
Joachims Diagnose wurde erst gestellt, 
als er bereits, wie heute, in einem 
Automobilkonzern tätig war. Schon 
bevor er den Namen seines Leidens 
kannte, ist er offen und ehrlich mit 
seinen Einschränkungen umgegan-
gen – eine Eigenschaft, die ihn und 

sein Arbeitsleben bis 
heute prägt. Mit „Hör zu, 
ich verliere meine Kraft“ 
ging er aktiv auf seinen 
Vorgesetzen zu – so 
konnten sie gemeinsam 
Lösungen entwickeln.

„Man darf sich nicht 
entmutigen lassen, man 
muss dranbleiben. Wich-
tig ist, dass die Diagnose 
sehr früh gestellt wird, 
bevor es wirklich Nerven-
schäden gibt. Und, dass die wichtige 
Therapie dann so schnell wie möglich 
eingeleitet wird, um agil zu bleiben.“ 
Direkt nach der Diagnosestellung 
bekam Joachim eine intravenöse Im-
munglobulin-Behandlung, die im Kran-
kenhaus durchgeführt wurde. Nach 3 
Jahren ist er auf eine subkutane Heim-
selbsttherapie umgestiegen. Für Joa-
chim war die Umstellung ein bedeuten-
der Gewinn an Lebensqualität, auch 
weil er jetzt nicht mehr auf Termine im 
Krankenhaus angewiesen ist. 

Sie fi nden online diese und weitere 
Patientengeschichten und Podcasts 
rund um das Thema CIDP und den Um-
gang mit der Erkrankung sowie weite-
re hilfreiche Informationen zu CIDP.

CIDP im Berufsalltag
Offenheit fördert Akzeptanz und Unterstützung

Joachim lässt sich nicht entmutigen.

www.leben-mit-cidp.de/
patientengeschichten

www.leben-mit-cidp.de/
podcast

ANZEIGE

Keine Entschädigung für Mobilfunkkunden
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Wolfenbüttel, Schlossplatz,
25.05.24, 21:00-21:30 Uhr
Nach einem Hinweis aus der
Bevölkerung besteht der Ver-
dacht, dass es am Abend des
25.05.2024 auf dem Wolfen-
bütteler Weinfest innerhalb
einer Personengruppe zu aus-
länderfeindlichen und volks-

verhetzenden Äußerungen
gekommen sein könnte. Diese
Angaben werden zurzeit poli-
zeilich überprüft.
Wer Zeugenhinweise zu dem
angegebenen Sachverhalt
geben kann, meldet sich bitte
bei der Polizei Wolfenbüttel
unter 05331/9330.

Volksverhetzende Äußerung?
Staatsschutz ermittelt!

Zeugen gesucht

Peine, Bodenstedtstraße,
09.02.2021, 16:15 Uhr.
Nach bisherigem polizeili-
chen Ermittlungsstand klin-
gelten zwei derzeit unbe-
kannte Täter an der
Wohnungstür des geschä-
digten Ehepaares.
Nach dem Öffnen der Tür
durch den 87-jährigen Ehe-
mann haben die Täter offen-
sichtlich ohne jegliche Vor-
warnung auf den Mann
eingeschlagen. Dieser erlitt
hierdurch massive Verletzun-
gen. Im weiteren Tatverlauf
haben die Täter unvermittelt
auf die ebenfalls im Nahbe-
reich stehende 83-jährige
Ehefrau eingeschlagen.
Durch die massive Gewalt-
anwendung gegenüber der
Frau ist diese ihren schwe-
ren Verletzungen erlegen.
Der Mann musste mit
schweren Verletzungen
einem Krankenhaus zuge-
führt werden.
Die Polizei hat am Tatort
Spezialisten der Spurensu-
che eingesetzt, um nach
möglichen Beweisen zu

suchen, die Aufschlüsse auf
die Täter und den Tather-
gang machen können. Wei-
terhin führen Beamte der
Polizei Peine, der Tatort-
gruppe aus Salzgitter und
des Zentralen Kriminaldien-
stes Befragungen und
Ermittlungen durch und
sichern Spuren und Beweise.
Die Polizei ermittelt, ob aus
der Wohnung Gegenstände
entwendet wurden. Genaue
Angaben zu den Tätern lie-
gen nicht vor.
Die Polizei ist dringend auf
Zeugenhinweise angewiesen.
Die Tat habe sich in einem
Mehrparteienhaus in der
Bodenstedtstraße in der
Nähe der Straße Pulver-
turmwall ereignet. Sollten
sie im Tatzeitraum verdäch-
tige Personen oder Fahr-
zeuge wahrgenommen
habe oder Personen festge-
stellt haben, die sich
schnell vom Tatort entfernt
haben, werden sie gebe-
ten, umgehend die Polizei
in Salzgitter unter
05341/18970 anzurufen.

Raub mit Todesfolge
Polizei sucht dringend nach Zeugen

Zeugen gesucht

Melverode, 
Glogaustraße, 26.05.2024,
01:45h
Wie zuvor berichtet kam es in
der vergangenen Nacht zu
Steinwürfen auf ein Flüchtlings-
heim im Stadtteil Melverode.
Der Staatsschutz hat bereits am
heutigen Sonntag die Ermitt-
lungen übernommen und
umfassende Zeugenbefragun-
gen durchgeführt. Demnach
kam es zunächst aus einer
Gruppe von mindestens fünf
Personen heraus zu ausländer-
feindlichen Beschimpfungen in
Richtung des Flüchtlingsheimes
in der Glogau straße. Anschlie-
ßend kam es zu verbalen Wort-
gefechten zwischen der

Gruppe und einzelnen Heimbe-
wohnern, in dessen Folge es
auch zu Steinwürfen auf das
Wohn gebäude gekommen ist.
Verletzungen der Opfer oder
Beschädigungen an dem
Wohngebäude sind bisher
nicht bekannt.
Trotz sofortiger Fahndungsmaß-
nahmen der eingesetzten Poli-
zeibeamten konnte die Täter-
gruppe nicht mehr festgestellt
werden.
Aufgrund eines zeitlich parallel
stattfindenden Schützenfestes
in unmittelbarer Nähe sucht die
Polizei nun nach potenziellen
Zeugen des Vorfalls. Hinweise
bitte an den Kriminaldauer-
dienst unter 0531-476 2516.

Steinwurf auf Flüchtlingsheim 

Braunschweig, Nibelungen-
platz, 17.02.24, 14.00 Uhr
Erst Portemonnaie gestohlen,
dann unberechtigt Geld abge-
hoben. 
Bereits am 17. Februar stellte
eine 76-jährige Braunschweige-
rin nach einem Einkauf den Ver-
lust ihrer Geldbörse fest. Im
Nachhinein sei ihr während des
Einkaufs in einem Discounter in
der Osterbergstraße eine jün-
gere Frau aufgefallen, die ihr
scheinbar folgte und zwischen-
zeitlich auch gegen sie gesto-
ßen sei. Am Nachmittag kontak-
tierte die Rentnerin ihren
Schwiegersohn, der unverzüg-
lich ihre Geldkarten sperren
ließ. Eine anschließende Nach-
frage bei ihrer Hausbank offen-
barte allerdings, dass am Tattag
bereits Geld von ihrem Konto
abgebucht wurde sowie vier
Einkäufe mit der u.a. entwende-
ten EC-Karte getätigt wurden.
Der Gesamtschaden beläuft
sich einen mittleren vierstelli-
gen Betrag. Durch die Polizei

wurden Strafverfahren wegen
Diebstahls und Betruges einge-
leitet. Im Zuge der Ermittlungen
wurden Bilder der Kamera eines
Geldautomaten gesichert, auf
denen eine Tatverdächtige zu
erkennen ist, die unberechtigt
Geld vom Konto der Geschädig-
ten abgehoben hat. Mit
Beschluss des Amtsgerichts
Braunschweig wurden diese Bil-
der nun zur Öffentlichkeitsfahn-
dung freigegeben. Die Ermittler
bitten nun um Hinweise zur
Identität der Frau, die auf den
Bildern zu erkennen ist.

Hinweise nimmt das Polizei-
kommissariat Süd unter der
Telefonnummer 0531/476-3515
entgegen.

Öffentlichkeitsfahn-
dung nach Betrug

Zeugen gesucht

Zeugen gesucht





Buchen Sie mit dem AKTIONSCODE BRR3006 bis 30. Juni 2024

6-tägige Busreise
statt ab € 599 jetzt ab

p.P. € 499

Bayern
zum Verlieben

Eindrucksvolle Gebirgslandschaften, verwunschene Märchenschlösser & die Landeshauptstadt München: Bayern
versetzt Sie mit atemberaubenden Naturwundern und prächtigen Kulturschätzen in ehrfürchtiges Staunen – über-
dies fühlt man sich bei geselliger Gaudi, gelebter Volkskunst und bayerischem Essen so wohl wie „dahoam“. 
Auf dieser 6-tägigen Busreise entdecken Sie die schönsten Sehenswürdigkeiten des Freistaats Bayern. Auch eine
typisch bayerische Brotzeit wartet auf Sie. Ein Reisetraum voller bunter Erlebnisse!

Reisetermine bis
November 2024

URLAUB-SPECIAL
Bis zu € 300 Rabatt p.P. 

EXKLUSIV für

braunschweig report

Bei Buchung bis

30.06.2024

6-tägige Busreise nach Bayern

Fahrt im modernen, klimatisierten Fernrei-
sebus mit Abholung max. 30 km von
Ihrem Wohnort entfernt

5 Übernachtungen in einem für Sie
ausgewählten Mittelklassehotel davon 
2x in der Region Allgäu/Oberbayern und
3x im Raum München

Unterbringung im Doppelzimmer
ausgestattet mit Bad oder Du/WC

5 x Frühstück in Büfettform

Großes Ausflugs- und Erlebnispaket mit
besonderen Aktivitäten. Darunter Eintritt
ins Oberammergau-Museum sowie Eintritt
und Führung im Passionsspieltheater in
Oberammergau, Eintritt und Führung im
Schloss Hohenschwangau, Stadtbesichti-
gung in München mit Stopp am Schloss
Nymphenburg und vielem mehr.

Zusätzlicher lokaler Stadtführer während
der Stadtrundfahrt in München

IHRE REISELEISTUNGEN
✔

✔

✔

✔

✔

✔

✔

8-tägige Flugreise
statt ab € 899 jetzt

ab p.P. € 699

Ischia – Thermalperle im
Golf von Neapel

Die charmante Inselperle im Golf von Neapel verzückt ihre Besucher mit mildem Klima, verträumten Buchten und
glanzvollem Dolce Vita. Ischia ist eine grüne Insel mit wunderschönen Parkanlagen, Fruchtgärten wie aus dem
Schlaraffenland und einem verheißungsvollen Inselwein – der römische Senator Lucullus würde hier ins Schwärmen
geraten. Schon die alten Griechen und die Römer schöpften aus dem heilspendenden Wasser der überall sprudeln-
den Thermalquellen neue Lebenskraft. Seit Beginn des 20. Jahrhunderts kommen Erholungssuchende aus aller
Welt auf die kleine italienische Insel, um die einzigartige Natur und das besondere Flair persönlich zu erleben.

Reisetermine bis Novem-
ber 2024

8-tägige Flugreise nach Ischia 

Hin- und Rückflug nach/von Neapel in der
Economy Class mit Lufthansa, Eurowings 
o. a., inkl. mindestens 20 kg Freigepäck ab
Berlin, Düsseldorf, Frankfurt, München
Termine: September bis November 2024
Transfer vom Flughafen zum Hotel

7 Übernachtungen in einem ausgewählten
Mittelklassehotel auf Ischia, z. B. Park Hotel
La Villa oder Hotel Tramonto d’Oro Terme

Unterbringung im Doppelzimmer ausge-
stattet mit Bad oder Dusche/WC, TV, Kli-
maanlage, Minibar (gg. Gebühr) oder Kühl-
schrank

Halbpension

7 x Frühstück in Büfettform
6 x Abendessen in Büfettform oder als 3-
Gänge-Menü
1 x Themen-Abendessen mit Spezialitäten
aus Ischia in Büfettform oder als 3-Gänge-
Menü

Ausflugs- & Erlebnisprogramm mit Spabe-
such im “ältesten Spa der Welt”, Inselrund-
fahrt um den Monte Epomeo und Fährüber-
fahrten nach Neapel oder Pozzuoli

Deutschsprachige trendtours-Gästebetreu-
ung

✔

IHRE REISELEISTUNGEN

✔

✔

✔

✔

✔

✔

Buchen Sie mit dem 
Aktionscode BRR3006


